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Zeindliche AngnssMigkett im Westen.
Deutsche Zuversicht.

Von unserem militärischen O. R. - Mitarbeiter.
Die Drahtung vom 3. Januar aus Petersburg an die

Delegierten des Vierbundes zu den Friedcnsverhandlungen
UW Brest-Litowsk muß als ei» durch autes Zureden der
Entente , vor allem Englands , veranlagter Probeversuch be¬
trachtet werden , sestzustellen, wie weit die schon reichlich be-
wiesene Nachgiebigkeit unserer Vertreter uud ihrer Aralostg-
reit gegen Maßnahmen des Biervcrbaudcs gehe und ob
"E nicht noch billigere Bedingungen und für den Reit der
Entente , besonders Großbritanniens , ein neues Friedens-
angeboi der Mittelmächte durch Zeigen russischer Stei 'fnackig-
keit Herauspressen ließe . Das Gebühren einzelner unserer
Parteien und Blätter konnte sogar Hoffnungen auf Erfolg
X ,A 11-' Hohlheit denkt, mit der Reaieruna und unseren
Verbündeten , jedoch jum Glück wesentlich anders ', und für
oreies -«nbersdenken sind breite fundamentale Grunde
vorhanden . Nußland hat nicht die Berechtigung m  der An¬
nahme . daß^ihm, im F-alle eines Nichtznstandekvmmens der
fetzigen __ .vnrdensvcrhandlungcn , die Leistungssähigkeir
! >nes Heeres bessere Bedingungen schassen könnte . Ohne
icoe Lubiektivität urteilend , muß man es doch einmal vifen
ausivrechen . daß das russische Heer heute , oraaniich und
moralnch . zu einer Offensive nicht mehr und au einer aktiven
Desennve nur in sehr beschränktem Maße noch befähigt ist.
Tr.»' O " von den Bvlschewiki ausgesprochenen Grundsätzen

,5 uulitürische Unterordnung ’läßt sich ein Heer mit
uraner Manneszucht nicht aufbauen beziehunasiveiie er-
naiten . E>n Leer , von dem Teile gegen einander gefvchtcn
ind noch fechten, das Offiziere erschossen oder verjagt hat,

7* ” - ÄiL 0ll,1r!l einheitlichen Ganzen ivteder zusammen-
^maßen . Das Heer einer Regierung , die selbst nur bal-

'uckien erklärt , ist nicht wieder aegen einen
fuhren , der zu billigen Friedensbedingungen
diebmen mir auch nur drei Jahrgänge als durch

- ^- tf' aulia  entlassen — nach einigen Quellen sollen es
ck. ,'^ . 7̂7 to .W doch nicht zu vergessen , daß nach

chiga-Fatobnavt die Erster der Fahnenflüchtigen aus 2 Mil-
Bodennovt ' u"!" '"U/de. ihre Zahl durch die Gerüchte über
^odenvertcilung aber iicher nvch erheblich zu-, der Umfang

unter den Waffen stehenden Kräfte also wesentlich ah-
01511 dsusrüstunq . Bewaffnung und MunitionS-
wollen mir nicht berühren , aber die Erklärung

&ie iimßft im  Sowjet erfolgt ist : „Die Sol-
mi5 ^ " "ten unter keiner B -dinauna mehr

SSSU .. £ u " " terlieot keinem Zweifel , daß . selbst wenn
Ü*1 3,UKll3n&  Vicht zustande käme, eine schwächere

C  , K0 ön öer ^ '-grenze genügen würde.
nJLi  Ententegenossen empfinden dies stark be-

^vrizont ihrer Besorgnisse erscheint als
S ct" e aroße Offensive im Westen . Die als

7li0'„ TU*  arnerikaniichen Masse» lassen aber- noch
etzt LTLT . 'TT 1' matien  früher , io sind

bare/aatzn »u " «ö Frankreich auf der Suche nach brauch-
denL -bteres  greift gleichzeitig nach
unh hpÜ^ ^Ersqemordcnen. kam» achtzehniährigen Enkeln
Ä ^ ^ vatern . die fünfzig Fahre erreicht und über-
Äb I dcdenkt man . daß mit fünfzig Fahren der
«eni tcr *4 n» ." " !1. ,n hcm &er  Franzose als kleiner
üb er such' fJu  Arbeit behaol ' ch genießen will,
nötiger' 5' e Landwirtschaft Arbeitskräfte
fleficn braucht , und ihre Erträge Boup'^ s
biekt ^ll iH  r',a,\ eS- wElchen Eindruck Sie EinHöritfuna
Diese « ?] *er  Bevötterung Hervorrufen muß.
und fordere im Fanuar
arbcit als Lauern sechs Woch- n MunitivnS-
Tiaer selbst " ken« cn, was er ist. eine Phrase , die der
1 2 Millionen " n? !' et*er 'tenspelt . wenn er sagt , die
in &icfc1 ?« ?« 5U,tet &er  ^ t0ttt  beschäftigter Leute würden
fchl-n gea ben sein ^ m- t  " ot liüCl ® « Notfall dürfte
reich s l e tzt e a& Großvätertr .arier sind F r auf.
unten dieselbe fur .I !f flUI !i Ie - England hat man nach
der AiGdebnunn "ben schwebt die Frage
Wenn er&viiA'.?v &L  T^ brv' licht bis zum ttz. Lebensjahre.

L Ä 2f « SÄ
Osten n M » -b ' " en ' « den friedensbedingungen schon im
lands aus n >,u ?k!r'. '' ' ne gewisse Schonung Ruß-
Haben wir pa 111 zweckmäßig Gin kann io
«üLi Lirf l  f 111(1,1 »wtwendia , im Westen Milde
Saren F .Mien L m" England und dem fchand-
noch opfern uiöaen sie. saus ne wollen,
frieden ob«? " bbem ne den Moment z„ einem Allgemein-
habe,, . ,,-z^ P -lnncrionen „ nd Entichäbiqunaen verpaßt
ihre Tchnitl-n ^ Frachtraumnot geivenstiich wachsend
Bankees ^ die Wand der nächste,, cgr,k»„ st wirft die
Wirtschaft « chlcieru für die Lebensmittel-
der Mittclm ^ ! »nd letzt eben ein neues Friedensangebot
» » iHtf « ' uortämchen . Wir 'ind unserer un.
werben \n ^ ^ ^ l a c m e I n v i n d „ n a ledig  lind
Friedenstisch" ni-ru.r» ? '111'1! tB "Uders wollen , an den
&i,rna nf? rlfl s mv 1 n0(1) kräftige Schläne Hinden»

-> beites Mittel der Geneigtmachung zum Frieden

mitbringcn könne» . Sollten Knieschwache, in Deutschlaubi»
daran noch zweifeln , io mögen sie aus des aufrechten
schweizerischen Obersten Egli objektivem Urteil Zuversicht
lernen . _

Abendbericht der Großen yauptquartierr.
Berlin. 8. Jan . Mmtlich) .

An der Babn Boesi » ge — Staden ist ein engli¬
scher Borstoß gescheitert.

Fn der Gegeiid vo»  Flirey  szwischcu Maas » nb
Mosel ) siud örtliche Ana risse der Franzose«  im
Gange.

Fm Sun dg an flaute die Gesechtotatigkvit nach Abwehr
eines f r a » z ö si sche n B o r sto ß c s bei Amnierzwciler ab.

Bon den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues.

VerteidigungLarbeiten der Zeinde im Westen.
Zürich.  8 . Fa ». lEig . Tel . , zb.)

Die „Morgenzeitung " meldet: Hinter - er franziisischcu
Front wird siebcrhast an der Errichtung neuer Bcfestiann-
gen gearbeitet. Die Regierung hat für dicken Zweck iivot eine
Million Mann älterer Fahrgänge für den Monat Fannar
cinbernken.

Die Zündenböcke von Lambrai.
Berlin . 8. Fa » . sPrivät -Tel .. zb.)

Die „B . 8"  meldet aus Genf .- Dem „Echo de Paris"
zufolge setzte 8lovd George auf Grund einer Untersuchung
über die englische Niederlage bei Cambrai im Ministerium
wichtige Beränbernnacn jm eualischen Oberkommando durch.
Generalftabschef Ilobertion und General Wilson werden in
Versailles bleiben : dagegen wird Douglas Haia  vor¬
aussichtlich eine andere Verwendung  erhalten.

Amtlicher österr.-ung. Tagezbericht.
^ Wie ». 8. Fa ». lWvlff -Tel .)
Amtlich wird ocrlantbart?

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Waffenstillstand.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Zwischen Breuta und Piave war die Artilterietätiakeit

zeitweise lebhaft. Der Ehef des Gcneralstabs.

vie ßrie-enzbe-ingungen öer Mierten.
. Wien.  7 . Fan . sPrivat -Tel ., zb.)

Die „Wiener Mittagszcttung " meldet aus Rotterdam:
Umerrkanische Berichterstatter englischer Blätter wollen er¬
fahren haben , daß Wilson den Entwurf der Friedens-
bedinaunaen der Alliierten als Antwort auf die russische
Ausfordcrung zum Beitritt zu den Berhandluugcn in
Brest -Jitowsk ausgearbcitct Hot. der vielleicht mit verschiede-
neu Aenderungen die Grundlage einer gemeinsamen De-
klarativn der Ententestaatcn bilde » werde . Lanstna habe
sich darüber aeäußert . daß Wilsons Entwurf im allgemeinen
folgende Forderungen der Entente enthalte:

1. Abtretung Elsaß-Lotbringens:
2. Abtretung des Trentinv und Triest:
3. WiedcrherstcllNna Belgiens . Serbiens . Montenegros

und Rumäniens;
st. Berdrünguna der Türke ! aus Eurova:
■y. Wieöerguitmachuny aller Schäden, insbesondere der-

feniaen durch Vcricnkunaen verursachten:
6. Znstcherung. daß kein für unabhängig erklärtes ehe¬

mals russisches Gebiet unter die Einflußnahme des
Vierhundes aerate.

Dagegen sind die Alliierten bereit , die von ihnen ver¬
ursachten Schäden zu erietzen. Deutschland die Ko ' onien zu-
rückzngebe» und die Fragen finanzieller und territorialer
Kompensationen betreffend die von den Vierbundstaaten ver¬
langten Gebietsabtretunaen zu disviltiere ».

hauptausschuß öes Reichstags.
Berlin.  8 Fan . lWolff -Tel )

T 'e heutige Sitzung des Hgupta " ssch»sseS des Reichstags
wurde mit einer Ansprache des Bo,sitzenden . Abgeordneten
Fehrenbach . eröffnet , in der er ausführte : Mit Befriedia-
nno begrüßen wir es. daß d'e Bevölkerung Finnlands
nach schweren und langen Kämpfen die Selbständigkeit er¬
rungen und ieine Anerkennung durch Rußland . Schweden
und das Deutsche Rc ' ch befunden hat . Wir brinaen dem
Laude „ „vvi - besten '^ ' "ckmnnschc enkaear » " nd boifen und
wünschen , daß zwlkch»-« Finnland ,.nd dwn Dc- üsch— Reiche
gute dauernde Bezichuvaen . insbesondere auch auf ivtrt-
ichasilicheui Gebiete aunctlibpft und aepfleat werde » . Rach
diesen mit Beifall anfgcnoiumenc, , Ansftihrnnacn wurden
die gestern abgebrochene» Beratungen fortgesetzt.

. . . Berlin,  8 . Fan . (Eia . Tel ., zb.)
-r̂ ie „Bvisische Ztg." schreibt zu den heutigen Beratungen

im Hauptausschuß des Reichstags : Die Parteien enthielten
sich jeder politischen DiSlnisivn in der vsfenbaren Absicht,
das A b f l a u en der krisenhaften Stimmung  nicht
zu stören , das sich bereits bemerkbar macht. Das Bemühen,
politische Ruhe eintreten zu lassen, ist aut allen Seiten wohl
ein Gewinn . So besteht die Fuvcrsicht. daß dies Bemühen
von Erfolg begleitet sein werde. Welche sachliche Entscheidun-
aen in den schwebenden Fragen aetroffen morden ist . ist
allerdings unklar.

Line Denkschrift Luöendorsfs.
München.  7 . Fan . (T .-Il .-Del .)

Wie der Berliner politische Mitarbeiter der „Münchner
Ztg ." hört , ist eine Denkschrift unterwegs , in der General
Ludendorss seine Auffassung der östlichen Frage eingehend
darzustellen unternimmt.

volkchund für Freiheit und Vaterland.
B e r l i n . 7. Fan . (Privattel . zb)

Der Volksbund für .Freiheit und Vaterland hielt heute
im Sitzungssaal des AlPevrdnetenhauses seine erste Mit¬
gliederversammlung ab. Folgende E n t s chl i etz u n a
wurde einstimmig angenonnnen:

Der ..Volksbund für Freiheit und. Vaterland " , der in
wirtschaftlichen Verbänden von Arbeitern und Angestellten
sowie Beamten und Eiuzelmitgliedcrn aus TGdk und Land
nahezu vier Millionen deutsche Männer und Frauen ver¬
einigt , bekennt sich in seiner ersten Mitgliederversammlung
am 7. Januar 3Ö18 im Abgeordnetenhaus «: in Berlin zu nach¬
stehende, , Grundsätzen und Forderungen:

1. Solange der Vernichtungsmille der Feinde nicht ge¬
brochen ist, muß unser Volk wie an den Fronten so auch
in der .Heimat in treuer Einigkeit und Dankbarkeit gegen
unsere Brüder im Waffenrock zur Verteidigung des Bater-
landes zusammensteüen, »in in äußerster Ansvannung aller
Kräfte die feindlichen Anschläge zu vereiteln.

2. lln , diese Einigung unseres Volkes und die Anspan¬
nung seiner Kräfte zu stärken, ist es ein in der Gerechtigkeit
wurzelndes Gebot höchster Staatsnotwcndiakeit . sofort den
enigeleitcten 'freiheitlichen Ausbau in Reich und
Staat  fortzusühren , die Gleichbcrcchtiaung oller Staats¬
bürger und ihre Mitarbeit an den öffentlichen Aufgaben zu
sichern. Insbesondere fordert der Vvlksbund die schleunige
Durchsührnna des gleichen, geheimen und allgemeinen Wahl¬
rechtes für das Abgeordnetenhaus und eine volkstümliiche
Reform &cs Herrenhauses in Preußen . Fede Ber 'Llevpnna
würde schwere Gefahren für die innere Einheit herarkf-
beschwören. Sticht minder muß »och während des Krieges
im Reich die Koalitionsfreiheit gewährt , das Ncreinsrccht
gesichert «ud die Vertretung von Arbeitern und Angestellten
in den Arbeiiskammern . gesetzlich geordnet und dem¬
entsprechend die S'p'-«' xtunq der Beamten in geeigneten
Körverschasten fu"-' "ört  werden.

3. Die srcihe  ch e E n t w i ckl u n a i rn F n u e r n
bietet zugleich eine feste Grundlage für eine klare und offene
Politik nach außen . Wir lehnen eine» Veruchtärieden ebenso
entschiede,, ab wie einen Gewaltkrieden, der den Keim künf¬
tiger Kriege in «ich birgt . Air wollen einen Frieden der
V c r st ä n d i a un  a . der die Ehre und die hohe Entwickluna
unseres Volkes sichert, unbeschadet etwa zu vereinbarender
Grcnzverschi .cb" nqe„ . der von acivaltsamen Gebictseruicite-
r un gen uud AricaSentichädigunacn absiebt und das T '-lbst-
bcstunmunasrecht der Völker aufrichtig wahrt . Feder Frie¬
den . der Dauer haben soll., muß den freien Verkehr und
.NlUidek der Völker und die Gemeinschaft des Rechtes und der
Sittlichkeit aemäbrleisten . F „ diesen Forderuuaen weiß sich
der ..Volksbund für Freiheit und Vaterlands einig mit der
übergroßen Mehrheit des de" tichcn Volkes.

Man crkxnnt ans dieGr Enkschiicßuua. daß der BolkS-
bund >>n wesentlichen ans dem Standpunkte der Verzickrt-
Mehrheit ^es Reichsioos s' ehk.

Die polnischen Regenten beim Uaiser.
. Berlin,  8 . Fan .- iWo,ff -Tel .)

Die Mitglieder des 3legcntichaftsratcS des Königreichs
Polen , der Ministerpräsident KücharzewSki » nd die andern
Herren der polnischen Deputation sowie die Herren der B «:-
gteitung wurden heute vormittag vo» den, Kaiser in Ge-
ganwart des llieichekaozlers „nd des stelluerretendcn Staqts-
sekre' arö des « usivärtigen Amtes . Freiherr, , von dem
Bussche -Hattenhausen , emvfa;-qe„. Die Einführung der
polnischen Deputation geschah durch den Ob- rhof - und 'HauS-
mar ' chall. d̂ n (»ivführer de? diplomattschcn Korps

Beim Empfang richtete
Fürst Lnbonttrskl

namens des Regentschaftsrats folgende Aviv rache anden  K a >i e r:
®“ rc . Kaiserliche ,,»d Königliche Majestät ! Wir sind

glücklich darüber, daß es uns vergönnt ist. Eurer Kaiserli-
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chen Majestät heute persönlich unsere tiefste Belehrung aus - >
sprechen zu dürfen , und unsere tiefempfundene Dankbarkeit j
für die Akte auszudrücken , die unserem Vaterland Las staat¬
liche Leben in Gestalt einer unabhängigen polnischen Mo¬
narchie wiedergegebcn haben.

Unverbrüchlich vertrauen wir darauf , daß Eure Majestät
angesichts der großen , ihrer Lösung harrenden Aufgabe das
begonnene Werk geschichtlicher Gerechtigkeit in Gemeinschaft
mit dem erlauchten Verbündeten glorreich vollenden wer¬
den und dem entstandenen Staat durch die Schaffung der,
für seinen dauerhaften Llnfschwnng erforderlichen Lcbcns-
bedingungen Allerhöchst ihre mächtige Hilfe angcdcihen lassen
werden.

Wir find auch fest davon überzeugt , öast nach Festlegung
und Verwirklichung der dem polnischen Staat zustehenden
Rechte wir Polen gemeinsam mit der deutschen Nation die
großen Ziele verfolgen werden , die das Wohl der Mensch¬
heit und den allgemeinen Frieden verbürgen.

Wir wissen, daß Eure Kaiserliche Majestät die großen.
Aufgaben der Zukunft mit Ihrem tiefen und scharfen Geist
übersehen , dem deutschen Volke em Führer auf dem Wege
sein werden , dessen Ziel das friedliche und segensreiche Zu¬
sammenwirken aller Völker ist.

In dem wiedercrstandenssn Vaterland werden wir die
Bekenner dieser Grundsätze sein. In der erhabenen Person
Gurer Kaiserlichen Majestät erblicken wir aber und be¬
grüßen wir den Vorkämpfer und den Hort derjenigen
Grundsätze , welche die Völker beherrschen und allen schichten
der menschlichen Völkergemeinschaften ' Glück und Segen
bringen sollen.

Der Kaiser antwortete:
Hochwürdige und erlauchte Herren des stieyentschaftS-

rats ! Es gereicht mir zur aufrichtigen Freude . Sic als die
berufenen Vertreter des polnischen Staates in meiner
Haupt - und Residenzstadt begrüßen zu können . M ' t leb¬
hafter Genugtuung entnehme ich aus Ihren Worten , daß Sie
in den vo» meinem hohen Verbündeten und mir vollzogenen
Akten die Erfüllung des lange gehegten Wunsches des polni¬
schen Volkes auf Wiedererrichtung eines selbständigen Kö¬
nigreichs Pole » erblicken, und daß Sie . glauben , Ihrem Va¬
terland am besten zu dienen , wenn Sie in Gemeinschaft mit
dem Deutschen Reich und der öfterreichisch-ungari ' chen Mo¬
narchie die Ziele verfolgen , die das Wohl der Menschheit
und das friedliche Zusammenwirken der Völker verbürgen.
Gegenüber den Verunglimpfungen der Feinde empfinde ich
es mit Dank , daß Sie meinem unablässigen Bemühen , in
einer bald dreißigjährigen Regierungszeit ein Vorkämpfer
und Schirmer dieser Grundsätze zu sein, tiefes Verständnis
ontgegenbringen . Möge es Ihnen , hochwürdige und . er¬
lauchte Herren , vergönnt sein, in erfolgreicher Arbeit dem
polnischen Staate die Grundlagen zu geben , die seine fried¬
liche Wtiterentwickeluna als ein Element der Ordnung , des
Fortschritts mtb der Kultur gewährleiste ». Meiner und

^meiner ^Rcgierung vollen Unterstützung können Sie hierbei
versichert sein ! _

Cin „Friedensstifter".
Man schreibt uns : Durch die Schweizer Presse gebt die

seltsame Nachricht, daß der protestantische Professor Ragaz
in Zürich , in Empörung über dcy Abfall der Russen vom
Ententckricgsbund und die Friebensverhandlungen in Brest-
Litowsk , an Lenin , den Führer der Maximalistcn . telegra¬
phiert habe, er solle doch mit dem deutschen Militarismus
ja keinen Frieden schließen, damit dieser dadurch seiner ge¬
rechten Strafe nicht entgehe . Dazu bemerkt zwar mit Recht
bas „Schweizer Protcstantenblatt ", . daß dieser pazifistische
Fanatiker in seinem frivolen Spiel mit der Neutralität sei¬
nes Vaterlandes allein stehe und daß die protestantische
Kirche der Schweiz nichts mit ihm zu tun und nicht im
Sinne habe , seine leidenschaftzlickien Extratouren vor der Ge¬
schichte zu büßen, : doch immerhin wirft dieses aller Neu¬
tralität hohnsprechende Gelbahren eines Universitätspro¬
fessors ein eigentümliches Licht aus den Schweizerischen
Pazifismus . Wenn man eine Parallele zu dem Schritt von
Bundesrat Hoffmann zieht , der diesem seine Stelle kostete,
so fällt dieser Vergleich unzweifelhaft sehr zugunsten Hoff-
inanns aus.

Zum Verständnis
des Standpunktes der Mittelmächte bei den Friedcnsvcr-
handlungen in Brest -Litowsk ist dies Mißtrauen der Russen
bezüglich des freienBestimmunasrcchts der okkupierten Länder
durch eine zentrale Beeinslnisung energisch zurückzuweiien.

denn das Gegenteil ist von seiten unserer Feinde unbedingt
zu erwarten , wenn die Mittelmächte die in Frage stehenden
Länder sofort bei einem mit Rußland abgeschlossenen Frie¬
den räumen würden . Diese Staaten müßten sich doch erst
derartig konsolidiert haben , daß sic fähig sind, Recht und
Gerechtigkeit, Ruhe und Ordnung aufrechtzuerhalten . Wir
wünschen es . daß es recht bald geschehen kann . Inzwischen
mögen sie alles vvrbereiten . was hierzu nötig ist. Sie lön-
ncn Gott danken, daß sie ans der eigentlichen Kampfzone
schon lange herausgesiegt worden sind und dabei , den Ver¬
hältnissen entsprechend. , gemeinsam mit den Mittelmächten
ordnungsmäßig und gerecht die Interessen ihres Vater¬
landes haben wahrnehmen können . Rußlands zeitige Macht¬
haber fürchten vielleicht, daß ihr Demokratisierungsdrang
bei den Ncustaaten nicht durchdringcn würde . Es liegt aber
unbedingt im Staatsinteressc der Mittelmächte , daß der
Uebergang von früher zu letzt absolut ohne înnere und
äußere Störungen stattfindet : dazu gehört die Sicherstellung
der Staatsgewalt in den in Frage stehenden Ländern , die
jetzt die Truppen der Mittelmächte versehen . Im übrigen
erfordert cs unser deutsches eigenes militärisches und wirt¬
schaftliches Prestige , die Zurückziehung unserer Truppen
stets nach Lage der Verhältnisse an der Ostgrenze und nach
der allgemeinen Kriegslage zu gestalten.

Ter Vorschlag der Russen , die Friedensverhandinngeu
nach Stockholm zu verlegen , ist wahrscheinlich auf englische
Intrigen zurückzuführen . Ter Stolz der Engländer bäumt
sich dagegen auf , vielleicht doch noch selbst nach Brest -Litowsk
kommen zu müssen. Ein neutraler Ort würde diese dVital-
Lagc etwas bemänteln.

Lloud George spricht viel , stets als Triumphator , und
stellt in diesem Selbstgefühl die phantastischsten Friedens-
bcdingungcn auf , vermeidet cs aber immer , hierbei klar zu
legen , zu welchen Opfern sich England selbst bereit erklären
würde , ganz besonders im Hinblick ans die Formel des
Selbstbestimmungsrechts unterjochter Völker . Wenn die
Engländer und Amerikaner etwas erreichen wollen , dann
arbeitet das Gold  stets voraus , und vielleicht arbeitet cs
setzt schon in unseren deutschen Kolonien und anderen Lan¬
dern in der Erwartuua . daß die Abstimmungsidee zur Ans-
kühruna kommt. Für unsere Kolonien müssen wir daher
schon ans diese Möglichkeit hin jegliches Abstimmungsrecht
der Eingeborenen mit Energie zurückweisen.

Stadtnachrichten.
Wiesbaden . 9. Januar.

Letzter Meldetermin für die Hilfsdienst-
pfl chtigen.

Im Interesse der bis jetzt noch nicht zur Anmeldung ge¬
kommenen Hilfsdienftpflichtigeu wird von Neuem darauf
aufmerksam gemacht, daß alle  männlichen Personen , die
uach dem 31. März 1858 geboren sind und das siebzehnte Le¬
bensjahr vollendet haben , der Mcldpflicht unterliege ». Nicht
zu melden brauche» sich nur diejenigen Personen , welche ans
Grund einer Reklamation durch das Generalkommando vom
Heeresdienst znrückgcstellt sind. Die Meldepflicht besteht
hiernach im Gegensatz zu früher jetzt insbesondere auch für
die im Reichs -, Staats -. Gemeinde - und Kirchcndienst sowie
in der Krankenpflege als Aerztc , Zahnärzte . Tierärzte und
Apotheker angestellten bczw. beschäftigten Personen . Die
Anmeldungen müsien nach der neuen Bekanntmachung bis
spätestens 14 . Januar ds . Jrs.  erfolgt sein, da die
Säumigen sonst strenge Bestrafung  zu gewärtigen
haben . _

von wann ab ist die Mietserhöhung zulässig?
Mber diese Frage herrscht verschiedentlich, wie wir aus

einigen Zuschriften ersehen , sowohl bei Hausbesitzern als auch
bei Mietern einige Unklarheit . Vielfach wird angenommen,
daß der vom Haus - und Grundbesitzerverein beschlossene und
von den Hausbesitzern zum großen Teil auch geforderte
Mietszuschlag schon für daZ erste Vierteljahr 1918 Gültigkeit
habe. Das ist natürlich nur dann der Fall , wenn beide Teile.
Mieter und Vermieter , ohne weiteres damit einverstanden
sind, oder besser gesagt, wenn der Mieter aus freiwilligem
Entgegenkommen seinem Hausherrn die höhere Miete schon
ictzt zukommcu lassen will . Im übriqen aber ist der Miet-
vertraq maßgebend und die Regeln der Kündigungsfrist.
Danach tritt die Mietserhöhung erst daun in Kraft , van

Njitt woch, 9. Januar 1918
wann ab das fortgesetzte Mietsverhältnis seine Gültigkeit
beginnt . Also, ein Mieter , der am l . Januar seine Wohnung
auf den 1. April hätte kündigen können , kann nur vom
1. April ab mit . der 'Miete gesteigert werden und braucht die
erhöhte Miete hei vierteljährlicher Postnumerandozahluna
erst am l . Juli zu. entrichten . Lausende Mietsvcrträae be¬
halten nach wie vor ihre Gültigkeit bis zum Ablauf . Erst
nach ihrem Ablauf kann der Vermieter eine Erhöhung der
Miete verlangen beziehungsweise kann der Mieter kündigen,
wenn ihm die Mietssteigeruna nicht paßt.

Zum Kuraufenthalt hier ciugetrossen und îm Hotel
„Ouisisaua " abgestieqen ist Prinz Wolrad zu « chaum-
burg - Lippe  aus Bückeburg.

Die nächste Dtadtverordnetensitzuua findet am Freitag,
11. Januar , nachmittags 1 Uhr mit solaenöer Tages¬
ordnung  statt : 1. Beschlußfassung über die Gültigkeit der
Stadtvervrdnetenwahlen 1917 sBer . Waül -A.s; 2. Einfüh¬
rung und Verpflichtung der neuaewühlten Stadtverord¬
neten : 3. Bewilligung eines Patenaeschenkes für die Ltad:
Evbtkuhnen sBer . Fin .-A.s; 4. Festsetzung des Witwengeldes
für die Witwe des Burcauassistent ?» A. Granz : 6. Neuwahl
des Wahlausschusses für das Jahr 1918 und Beauftragung
desselben , bis zur nächsten Sitzung Vorschläge zu machen
für die Wahl der übrigen Deputationen und ständigen Aus¬
schüße.

Aufforderung zum sparsamen Verbrauch von Kartoiselw
Der Oberpräsiöent der Provinz Hessen-Nassau hat in einer
kürzlich hier bei der Regiernna stattgesundenen Sitzung von ,
Vertretern der Kreise ausdrücklich darauf hingcwicsen . daß
eine Erhöhung der  K ar  t as  s e l m e n g e über sieben
Pfund für die Woche hinaus v ö l l i q ausgeschlossen
sei. Es ergeht deshalb an die Bevölkerung das dringende
Ersuchen , mit den zur Tunkelleruna überwiesenen Kartoüel-
mengen aufs spar in m st e zu wirtschafte  n . Es iü
völlig ausgeschloffen, aast Haushaltungen , die ihre Kartos-
seln vorzeitig aufzehren , Ersatz gegeben werden könnte . Die
Stadt wird entsprechend einer Berfügnna des Ministers
Kellerrevisionen vornehmen lasten und Haushaltungen , die
mit ihren Kartosseln nicht haushälterisch umgegangen sind,
die eingekellerten Mengen wieder entziehen.

Die Neujahrsaliickwunschabliiinnaökarten haben in
diesem Jahre bei 232 gelösten Karten 921.30 Mark erbracht
gegen 242 Karten mit 981 Mark im Voriaüre.

Tpiessche Lehraustalt . Am 4. Januar fand ein Eltern-
ghend statt , der sehr gut besucht war . Zunächst gab die bis¬
herige Vorsteherin , Fräulein L. Spies , einen Ueberblick über
die Entwicklung der Anstalt in den letzten zwölf Jahren,
und legte dann eingehend die auaenülicklichen Verbättnissc
der Schule klar . Bei der sich daran anschließenden Aus¬
sprache wurde darauf hingewiesen , daß neben den vier hier
bestehenden städtischen und privaten Lnzeen wie den
Mädchenmittelschulen die in dem Sinne der früheren höhe¬
ren Mädchenschule wirkende Tpiessche Lehranstalt mit ihren
verhältnismäßig kleinen Klassen und dem dadurch möglichen
individuellen lknterricht ihre volle Berechtigung habe, zumal sie
schwächlichenKindern , die größerer Rücksichtnahme bedürfen,
eher Gelegenheit biete , sich mit der Zeit geistig und körper¬
lich zu entwickeln, als das bei größeren Anstalten vdcr
solchen, die nach ihrem Lehrplan stärkere Anforderungen
an die weibliche Jugend stellen müßten , der Fall sei. Auch
sei das weitere Bestehen der Anstalt umio mehr zu wün¬
schen. als voraussichtlich in der Zeit nach dem Kriege ein
größeres Gewicht auf die mehr praktische Aus - und Weiter-
bildung des weiblichen Geschlechts aelcgt werden würde , zu
der dann die Anstalt mit ihrem jetzigen Lehrplan .der viel¬
leicht auch noch eine Aenderung ans dem mathematischen
Gebiete unter stärkerer Betonung des Rechenunterrichts
zeitigen dürste , eine >eür wünschenswerte Borstufe bilde.
Zur Unterstützung des augenblicklichen Borstandes wurde
auf Anregung aus der Versammlung heraus ein Eltern¬
heirat gewählt . Wie bei dieser , io zciate sich auch bei anderen
Fragen , die noch behandelt wurden , das übereinstimmende
Bestreben , de» Weiterbestand der Schule unter allen Um¬
stünden zu sichern.

Eissport . Die Eisbahn an der Aaiierstrahe ist wieder
gut belausbar . Abendlausen von 6 bis lV) Uhr.

Die deutschen Berlnttlisten . Ausgabe 1799 und 1779. ent¬
halten die preußische Verlustliste Nr . 1931. die iüchsische
Nr . 474 und die württembcrgischc Nr . 643 (Schluß ).

Nutzbaus , Tbeater , vereine , vorträae uirv.
Königliche Schauspiele.  Eingctretencr Hinöer-

nisie halber gelangt am Freitag . 11. Januar , statt der an¬

Rose am Rank.
- Roman aus der Kriegszeit von Matthias Blank.
'(28. Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Vorsichtig wurde Hartstein von zwei Männern cmvor-
gehoben und aus die Tragbahre gelegt , dann aber leise wieder
jurückgetragen.

Hartstein hätte so viele Fragen gewußt , aber noch mußte
er schpzcigen.

. Die feindlichen Scheinwerfer , die immer noch über die
Flächen hinstreiften , konnten st« entdecken, und dann war
auch das Leben seiner Retter aesährdet.

Endlich wurde er in den Graben hinabgehobcn und dann <
nach einem der Verbindungsgräben gebracht. Jetzt erst
bürste er fragen:

„Was ist mit Rose am Rank ?"
„Sie folgt uns ."
„So ist ihr nichts geschehen'?"

' - „Einen ziemlich gefährlichen Strcisschuß mit sehr starkem
Blutverlust hat sie abbekommen : ganz erschöpft traf sic ein.
Aber trotzdem zerrte und knurrte sie solange , bis sic setzt in
der Nacht wiederum mitdurfte , als hätte sic cs gewußt , wlls
geschehen sollte." ,

Da alitt ein Lächeln über das Gesicht Horst von vart-
steins . Sein Stolz war es.

„Brav , Rose , brav !"
Das Tier aber mußte seine Stimme verstanden haben,

denn mit einem Sprung war es nun auf der Tragbahre
selbst. wo es zu Füßen des Verwundeten liegen bleiben
durfte , da einer der beiden Träger sofort erklärte:

„Rose svll nur dablciben . die bot es verdient : wäre sie
nicht gekommen und hätte sie Ihren Hiiserus nickst gebracht,
wir hätten Sie nicht mehr gesucht: wir wußten nicht, daß
Sie noch draußen lagen . . ."

So batte ihn nur Rose am Rank gerettet.
Und seine Hand grub sich in deren zottiges Fell.
Als Horst von Hartstein am Verbandsplätze niedergestellt

wurde , trat Major Herrlein au ! ihn zu und reichte ihm die
Hand:

„Zunächst meinen Dank , daß Sie ausgehalten und den
Angriff durch Ihr eigenes Vorgehen abgewiesen hatten.

und dann meinen Glückwunsch, daß Sic uns erhalten ge¬
blieben sind."

Horst von Hartstein nickte gegen den Hund zu. sodaß der
Major daraus sofort crtlärte:

„Ja . ich weiß cs schon. Rose am Rank wiederum und
wieder Rose am Rank . Ich muß immer mehr bedauern,
daß eS für Tiere keine Ljerdienstauszeichnungen gibt . Was
sic leistet, ist eine aesicherte Sache."

Da hob der Verwundete etwas hastig den Kovf.
„Gesichert! Und die andere Sache , die ich Ihnen mit-

qcteitt hatte ?"
„Welche?"
Die Frage klana etwas verlegen , als wollte der Maior

nur ausweichcn . ^ .
„Was ich Ihnen witteilen mußte , von Frau Barinkay.
„Ach das ! Aber darüber sollten Sic jetzt nicht Nach¬

denken. Sie müßten erst einmal ausruhcn . schlafen."
„Nein ! Ich kann schon alles ertragen !"
„Es könnte Sie erregen ." ' .
Aber diese Entgegnung war für Horst von Hartstein

bereits deutlich genug : io fragte er nur noch:
„Dann hat Rose am Rank auch dabei die Wahrheit ent¬

deckt?"
„Ja !"
„Also doch!"
Eine kurze Bause war qcsolat : da hatte Horst von Hart-

stein noch eine Frage:
„Und — was ist — ist mit — mit ihr geschehen? '
„Sie hatte das Benehmen des Hundes richtig cingeschützt.

Als ich sie aufsuchtc . da war sic schon verschwunden , ent-
flohen !"

Hartstein nickte: „Also doch!".
Die Livveu des Verivundeten vreßten sich zusammen.

Dann wurde er in den Verbandsplatz selbst hineingctragen.
XIX.

Um die Abendstunde war cs still in dem hohen, lustigen
Raum des Lazaretts.

Durch dtz breiten , großen Fenster sah man die rote Glut
des abendlichen Himmels.

In einem der weißen , sauberen Betten laa Horst von
Hartstein . Er trug einen Schädclvcrband : auch der rechte
Fuß war von der Hilft - an bandagiert . Seine -wachsgelbe.

schmal gewordene Hand hielt einen Brics . der die Sckirist-
züge der Mutter wies.

Und die eine Stelle des Briefes las er nun zum
zweitenmal.

„Trrve ist nun ganz still geworden und wirkt noch
eifriger . Du solltest es nur sehen, wie die Augen io mancher
Armen leuchten , wenn sie von Trude von Gcbiattel sprechen.
Ihr Bruder Bobbv schilt oft über sie. daß er letzt aar keine
Schwester mehr habe , wenn er gleich selbst stolz über sie ist:
und im Vertrauen hat er mir erklärt : Trude sei nun erst
zu einem Weibe geworden , durch den Ernst dieser großen
Zeit wobl , hatte er noch hinzuaefügt . Selbstverständlich hatte
ich nach Steinbach auch eine Mitteilung über dein eiqcncs
Schicksal bringen müssen, da ja noch bei jeder Begegnung
nach dir gefragt worden war . Trude war zugegen gewesen:
upd als ich von deiner Verwundung erzählt hatte , da ist sie
sehr blaß geworden , und als ich dann noch von Rose am
Rank berichtete, wie diese an dir vergolten , daß du einst ihr
Leben gerettet , da war cs mir doch gewesen, als batte ich in
Trudens Auge etwas wie eine Perle schimmern sehen, eine
Träne . Vielleicht habe i» mich geirrt : ich habe es schließlich
nicht beurteilt . Jedenfalls ist cs mir so vorgekommen . Am
anderen Tage ist Trude zu mir gekommen und bat mir diese
Rosen gebracht, die der Sendung beilieaen . und mir aesaak.
sic sollen dir als ein Gencsnnaswunsch geschickt werden , st«
habe sie imWald bei der Rose am Rank gepflückt."

Das hatte Horst von Hartstein immer wieder aeleien.
Er kannt die Rosen : es waren die kleinen , vielblättriaen

Rosen , die an der genannten Stelle wucherten und sich über
das Mauerwerk rankten . Diese hatte sie ihm mitgesandt.
Vielleicht als ein Zeichen, daß ne gerade deshalb zur Rose
am Rank gegangen war , weil sie damit ein Aussöhnen , ein
Vergessen der Ereignisse ansdrücken wollte , die mit Rose aw
Rank begonnen hatten.

So konnte er es verstehen!
Damit aber sprach sic es aus . daß sie selbst geirrt hatte.
Und er selbst?
War er nicht gleiche Irrwege gegangen?
Horst von Hartstein hatte die Hand kraftlos sinken kaffen,

die den Brief gehalten hatte : dann aber träumte er mit
offenen Augen vor sich bin.

(Fortsetzung solgl .)

✓
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flefiittöiflten Vorstellung „Journalisten " Hebbels Tragödie I
„Gnges und sein Ring" im Ab. A *ur Aufführung. Die für
die „Journalisten " gelösten Eintrittskarten behalten für
Liese Vorstellung ihre Gültigkeit . (Anfang 7 Uhr .)

Kinos» Unterhaltung und Vergnügungen.
Thalia-Tbeater. Ab beute Mittwoch gelaugt der zweite

Henmi Porten -Film „Die Clandi vom Geiserbof", grobes
Drama in 4 Akte», ein Stück Anzengruberfchcr Seele mit hoch-
dramatischer Wirkung zur Aufführung . Die Inszenierung strahlt
die ganze Wärme einer Künstlernatur aus und die Gegend, iu
welcher sich die Handlung abspielt. ist eine überaus herrliche
lKatur, Die Darstellung Hennv Portens ist wiederum eine
Meisterletstung. — Die Direktion macht auch an dieser Stelle
besonders darauf aufmerksam, dab die Nachmittags-Vorstellung
schon um 3 llbr beginnt und bis 5 Uhr beendet sein muß. Eine
zweite Vorstellung findet daun abends von 7 bis 10 Uhr statt.

Aus Nassau und Nachbargebieten.
Die Titelfrage der hessischen Volksschullehrer.

Die beiden hessischen Lehrervereine,  der Lan-
heslehrerverein und der Katholische Lehrerverein , beabsich¬
tigen . an die hessische Negierung eine Eingabe  zu richten,
worin unter anderem um die Beseitigung einer alten Aus¬
nahmestellung nachgesucht wird , die darin besteht, das, im
Gegensatz zu allen Beamten und Berufsständen dem Lehrer-
stand allein die Verleihuna eines jeden Ehrentitels  nach
einer gewissen Dienstzeit versagt  ist . Selbst der im Schul¬
leben nach fünfzigjähriger Dienstzeit ergraute Lehrer er¬
hält bei seiner Versetzung in den Ruhestand keinerlei Aus-
zeichnung durch einen Titel , wenn er nicht gerade Leiter
einer Gemeindeschizile oder einer städtischen Schulgruppe
war. ft« der merkwürdige Fall ist nicht selten, bas, nach den
fetzt bestehenden Bestimmungen ein Hauptlehrer in einer
Landgemeinde bei seiner Versetzung in eine Stadt dort von
selbst wieder diesen Titel verliert . Während aber der Hanpt-
lehrer , auch wenn er keine besondere weitere Prüfung nb-
aelegt hat, bei seiner Ruhestandsversetzuna den Titel „Rek¬
tor" erhält , bleibt der gleichaltrige Amtsgenosse bis zu seinem
Tode „Lehrer ". Alle Beamten aber und die Angehörigen der
verschiedensten Beru 'fsstände werden nach einer gewissen
Dienstzeit ohne jede weitere Prüfung durch Verleihung
höherer Titel ausgezeichnet.

n. Langenschwalbach. 8. ftau . Persönliches.  Ke-
richtsassessor Dr . Delitzsch  aus Berlin ist als Amtsrichter
hierher versetzt worden.

k. Bad Hombnra . 7. Jan . Ein unverbesserlicher
Wilderer,  ftm Stadtwald wurde der Arbeiter ftobann
Rohrmann  beim Wildern von einem Forstbeamten über¬
rascht und nach längerer Verfolgung f e st g e n o m m e n. ftm
Besitz des Wilderers fand man ein geladenes ftagdgewehr
und zahlreiche Patronen . Rohrmann war erst neulich von
der Strafkammer in Gießen wegen Wilderns zu einer er-
bcblkchen Strafe verurteilt worden.

vermischtes.
Mißglückter Anschlag eines falschen Hanptmanns . Nach

dem Muster des Hauvtmanns von Köpenick versuchte ein
Betrüger in Lankwitz  bei Berlin einen groß angelegten
Schwindel auszukübren . ftn der Privatwohnuna des ftn-
habers der dortigen Heilanstalt erschien, wie das „B . T ." be¬
richtet. ein Hauptmann  mit zwei Soldaten und legre
einen Haftbefehl  des Krieqsministeriums vor . wonach
der Besitzer der Lankwitzer Heilanstalt wegen Ueber-
schreituna der Höchstpreise beim Einkauf von Geflügel sofort
zu verhaften und in das zuständige Amtsgerichtsgefüngnis
abzuführen sei. Der Besitzer kleidete sich sofort an und beaab
sich mit dem Hauptmann , gefolgt von den beiden Soldaten,
nach der Heilanstalt . Hier bestand er aber daraus , das, die
Polizei herbeigerufen werde , da er sonst der Aufforderung
des Hauptmanns nicht Folge leisten werde . Der Hanpt-
mann verlies ! nun tu H°:lunstalt mit dem Bemerken , daß
er die Polizei selbst holen und zum Abtransport des Ge¬
fangenen ein Auto besorgen werde . Den beiden Soldaten
gab er den Auftrag , den Verhafteten aut zu bewachen und
ja nicht aus dem Zimmer zu lassen. Unterdessen war die
Polizei telephonisch von dem Vorfall in Kenntnis gesetzt
worden . Diese stellte fest, daß die beiden Soldaten , die altz
Kraftwaaenführer dienen , auf der Straße von dem Haupt-
mann angewrochen worden sind. Er hatte ihnen den Haft¬
befehl aezeigt und sie aufgefordert , ihm zu folgen . Die
weiteren Ermittlungen ergaben , das, der angebliche Haupt¬
mann ein Schwindler sei. der unberechtigt die Uniform an¬
gelegt üattte . Auf seine Ergreifung ist eine Belohnung von
300 Mark ausgesetzt worden.

Für zwei Millionen Mark Seidenwaren vernichtet . Ein
Großfeuer  wütete am Sonntag Vormittag im .Sentntm
von Berlin  und richtete groben Schaden an . Die dortiaen
Blätter berichten unter dem 7. ftanuar : Gegen 10% Uhr
vormittags bemerkte man gestern in dem völlig leeren und
verschlosscnen Geschäftshaus am Hausvogtci -Platz Nr . - 12
Rauch und Feuerschein auf dem zweiten Hofe. Sofort wurde
die Feuerwehr alarmiert . Der Brandherd lag im ersten
Stock des Vorderhauses , linken Seitenflügels und Quer-
acbäudes . Diese Räume mit denen im rechten Seitenflügel
werden von der Firma Menerhoff u . Nachorff benutzt . Es
sollen in deren Räumen für etwa zwei Millionen Mark
Seidenwarcn . Velvets . Velveteehs , Seidenplüsche und ähn¬
liche Waren gelagert haben . Als die Feuerwehr an der
Brandstelle ankam . schlugen big Flammen bereits aus den
Fenstern des ersten Stockwerks heraus . Unverzüglich dran¬
gen die Mannschaften , ohne erst ein Kommando abzuwarten,
über Steckleitern von außen durch die Fenster in bas bren¬
nende Laaer , das etwa dreihundert Geviertmeter Fläche be¬
deckt, ein . Dberbrandinivektor Becker liest dann mit sechs
Schlauchleitungen von Motorspritzen nnansgesetzt Wasser
geben, wodurch es gelang , nachmittags die Gewalt des ent¬
fesselten Elements zu brechen und die oberen Geschosse und
den Dachstuhl zu schützen. Der vom Vorderhaus bis zum
zweiten Queraebäude durch den linken Seitenflügel fort-

------ Königliche Schauspiele.
tNittwvch, 8. Januar , abends 7 Uhr, bei aufgeh. Ab. Volksprcisc.

tDienft. und Frclplätzc sind aufgehoben.)
Zwölfter Bolksabend:

Könige.
Ein Schauspiel i» 3 Aufzügen von HanS Müller.

In Szene gesetzt von Herrn R-gisicur Legal.
Die Handlung svielt im Jabrc 1325 aus Burg Trausnitz, im Schlosse zn

Wien und im Schlosse zu München.
Spielleitung : Herr Regisseur Legal.

Einrichtung des Bühnenbildes: Herr Maschineric-Ober-Jnspektor Schleim.
Einrichtung der Trachten: Herr wardcrobc-Obcr-Jnspektor Geyer.

Ende nach 8.48 Uhr.

DonnerÄag, abends 7 Uhr, Abonnement C.: Gastspiel Metzger Lat-
termann: Der Troubadour. Freitag , 7 Uhr, Ab. A.: Gyges u. sein Ring.
Eamstag, 7 Uhr, ausgch. Ab.: Gastspiel Ziegler: Die Hand. Eigene Tänze.
— Sonntag, 5 Uhr, Ab. D.: Lohcngrin.

— - Residenz -Theater.
Mittwoch, den 9. Januar , nachmittags 3.30 Uhr. Halbe Preise.

Kinder - und Schüler - Vorstellung:
Meister Pinkcvank oder Cbristnacbt bei den Scknee-Elscken.
Weihnachtsmärchenin 8 Bildern von Max Möller. — Musik non

Otto Findetsen. — Spielleitung : Fcodor Brühl.
I. Bild : Bei den Schncc-EIfchen. 2. Bild : Das verwunschene Schloß.
3. Bild : Gisela, das Schmtedcheimchen. 4. Bild : Der Zanbcrtrunk.

3. Bild : Christnacht vor der Waldschmicde.
Ende gegen 8.30 Uhr.

«bends 7 Uhr. Abends 7 Uhr.
Vierter Kammerspielabend:

Der Weibstrufel.
Drama in 8 Akten von Karl Schönherr.

Spielleitung : Hans Fliescr.
Ende nach 8 Uhr.

Donnerstag, 7 Uhr: Familie Hanncmann. — Freitag , 7 Uhr: Halbe Pr .:
Elnbleute. — Samstag , 12., 3.30 Uhr: Halbe Preise : Meister Pinkepank.
1 Uhr : Neuheit: Das Extemporale.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , 9 . Jannar:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Kapelle

Paul Freudenberg in der
Kodibrunnen - Trinkhalle.

Nadimittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurordiester.
Leitung: Herr Herrn. Inner

Städt . Kurkapellmeister.
Abends 8 Uhr im Abonne¬

ment im grossen Saale:
Kammer -Konzert.

Mitwirkende:
Herr Konzertmeister Wolf,
Herr Groll (Bratsche), Herr
Gläsner (Flöte ), Herr Grimm

(Klarinette ), Herr Schröter
(Fagott ), Herr Weisbath

(Klavier).
VORTRAGSFOLGE.

1. Trio für 2 Klarinetten und
Fagott Beethoven

2. a) Präludien u. Variationen
Walter (1650)

b) Sarabande Bach
c) Rondo Rebe) (1700,

3. Serenade f. Geige , Bratsche
und Flöte Beethoven.
Die Eingangstüren d. Saales

und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes
pünktlich geschlossen u. nur
in den durch Klingelzeichen
bekanntgegebenen Pausen ge-

Cbalia.
Mob. u. größtes Lichtspielhaus.
Kirchgass« 72. Telefon 6437
Tägliche Spielzeit 8—5 nachm,

und 7—10 Uhr abends.

Menny Porten
in dem grüßen Drama

Die ElMdi vom Geijerhos.
Spannende Handlung , plastische

Photograpiiie.
Erstaufführung!

MendrM's Mission.
Lustspiel in 2 Akten!
In den Hauptrollen:

Mellta Petri , Leo Peukert,
Herbert PanlmflUer.

Sog Eldorado SMirols.
Kinepbon.

TaunuSstriße1 :: Berliner Hof.
Die abenteuerl . Lebcnsgekchichte
der schönen Dolores Sanken mit

Lu Sund in der Hauptrolle,
Amandas Geburtstagsfeier.

Köstlicher Schwank.
Charly , der Wunderaffe

bas neueste, beste Lustspiel mit
Mia May in der Hauptrolle.

Monopolsbiriitspiele
Wilbclmstraße 8.

Erst -Aufführung!
Zer Geler von Snntt Belt.

Gebirgsdrama in 4 Akten.
Reise durch Palästina.

In Freiheit dressiert.
Urftdeler Schwank in 3 Aktem

KIM«MttstM.
Gute Bahn.

Abendlaufen.

welches kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , bei hohem
Lohn in kleinen Haushalt ges.

Frau Lewin,
*1059) Schillcrpiatz 2.

bei hohem Lohn und dauernde
Stellung sofort gesucht, (8602

Fra » Carl Kekisch, Mainz,
Kaiserstraße 62, 111.

Nr Schwerhörige.
Herr F. K. in N. schreibt: „Ich

war v. Jugend aut ohrenleidend
Als ich4 Wochen Ihren Apparat
trüg , besserte sich mein Gehör u.
ich bin seit Jabressrist wieder !m
Besitze meines Gehörs, wofür ich
Ihnen herzlich danke. ID. 73

BeiSchiverhlWelt
«dKc-lerL» >st A. Plobner 's ges.

gesch. Hörtrommel.un-
jentbehr!. : wird kaum
sichtbar im Ohr ge¬
tragen . Mit großem
Erfolg auaewendet bei

Ohrensausen, nerv. Ohrenleiden
usw. Tauiende im Gebrauch.
Zahlreiche Dankschreiben. Preis
M. 10.- , 2 Stück M. 18.— Pro¬
spekt kosten!. General -Vertrieb:

E. M. Müller . München u
Brieffach 53. A. 416.

Kllnstigö Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach 4428

J. Chr.Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr. 56.

Jagdgewehr
(Drilling ) zu kaüfen gesucht.
Baldige genaue Angebote unter
H . 280 an die Geschäftsstelle
dieses Blattes . (*108

UW  W?Wie
für gebrauchte Möbel aller
Art , ganze Wobnunasein-

richtungen, Nachlässe,'
Pianos sowie für alte Roß¬
haarmatratzen , Bettsedern,
wenn auch beschmutztu. be

fleckt. Postkarte genügt.
August Reininger,

Wellritzstraße 37, Laden.

Alle MmuM
auch alte Briefe u. Sammlungen
(vor 1875 gesammelt) kauft als
Sammler , n. als Händler , Apo¬
theker petzelberger, Dresden A.,
Johann -Georgen-Allee 18. (. ,««

Wiesbadener Straßenbahnen.
Ab Freitag, den  11 . I a n u a r 1918 wirb auf Linie 1

me Haltestelle Rondel  aufgehoben und an der Grillpar¬
ke  r st r a ß e eine neue Haltestelle eingerichtet.

Der seitherige Tarifpunkt Rondel wird für alle Fahrtaus¬
weis« an die Haltestelle Ecke Kaiser-Fricbrich-Ring -Adolfsallee
verlegt.

Betriebsverwaltung.

Bekanntmachung.
Die 10- und 5-Pscnnigstücke aus Mckel sollen eingezogen

werben. Die Kassen haben den Bestand und die bei ihnen ein¬
gehenden Nickelmünzen nicht wieder auszngebcu, sondern der
nächste« Reichsbankstcll« zuzuführen.

Wiesbaden, den 4. Januar 1918. P>29
Der k. Polizei -Direktor , p. Heimburg.

laufende Geschäftsraum mit den anstoßenden kleineren
Räumen ist vollständig ausgebrannt . Der Schaden ist bei
der Aachener und Münchener Feuerversicherungsgesellschast
anaeblich voll gedeckt.

Die Hanssnchnng um 150 VW Rubel . Aus Lublin.
6. ftanuar , wird berichtet : Auch in Polen macht der Haupt-
mann von Köpenick anscheinend Schule . Der Piotzkower
„Diennik Narodnn " vom 8. ftanuar meldet , baß dort ein
ftndividnum , dessen nähere Personalien bisher nicht sest-
aestcllt werden konnten , in Fähnrichsuniform auf Grund ge¬
fälschter Dokumente von den Behörden llnterstützuna bet
einer Haussuchung bei dem Kaufmann Bertsz Bicz erhielt
und am spaten Abend in dessen Wohnung erschien. Bicz . der
sofort Verdacht schöpfte, ersuchte um die Hilfe der Gendar¬
merie , welchem Wunsche der vermeintliche Fähnrich , der mit
großer Sicherheit auftrat , bereitwilligst entsprach. Nach der
Durchsühruna der Haussnchuna . bei der der Täter 150 000
Rubel  an sich nahm , befahl er , Bicz zu verhasen . Nun
bat der Gendarmeriewachtmeister um eine Leaitimation oder
die Aufnahme eines Protokolls und verhaftete  de«
Schwindler , der sich weigerte , ihm auf das Postenkommando
zu folgen.

Volkswirtschaft.
Berliner Börsenbericht vom 8. ftanuar . Die Börse ver¬

hielt sich auch weiter abwartend . Das Geschäft war still und
verlies ohne iegliche Anregung . Die Kurse bröckelten zu¬
meist weiter ab. Nur der Etnheitsmarkt zeigte einen ziem¬
lich festen Grundton . Für deutsche und österreichisch-ungar¬
ische Renten trat auch heute aus Anlagebedürfnis Nachfrage
bei anziehenden Kurien hervor . Der Geldmarkt blieb weiter
recht flüssig. Tägliches Geld war zu etwa 41/?, Prozent er¬
hältlich. Am Devisenmarkt hielt die starke, vor allem
militärbehördliche Nachfrage nach österreichischen Kronen an.
Da ohnehin wenig zuaestellt werden kann , blieb der Kurs
unverändert . Sonst traten nur noch geringe Abwärts-
beweaungen ein, zumal wir mit den neutralen Markkursen
etwa ans Parität änaelangt sind, und anderseits starke
Devisenbestände es uns ermöglichten , stabile Notierungen
zu erhalten.

Fvankfnrter Börsenbericht vom 8. ftanuar . Da die
Svcknlation in ihrer Zurückhaltung verharrt , verkehrte die
Börse auch heute in stiller , lustloser Haltung , wodurch die
Kurse einem weiteren Druck unterlagen , ftnteresse erhielt
sich für heimische Anleihen , die weiter nnzogen . ebenso für
österreichisch-nngarische Renten , die in fester Haltung ver¬
kehrten . Auch Russen waren etwas aebencrt.

Schrlftlkiiung: Bernhard GrothuS.
Verantwortlich für deutsche und auswärtige Politik : B . GrothuSj
für Kunst, Wisicnschast, UnIerhaliungS- und voilSwirifchafilchen Teil:
B. E. E i s e n b c r g c r : sür Stadt - und Landuaairlchlen, Gericht und
Sport : E. D i e tze I; sür die Anzeigen: i. B. I . Boßler;  sämtlich in

Wiesbaden.
D'.uck ti. Verlag der Wiesbadener Verlag s-A n sta I t G. m. b. H,

KlMMeWWkO sür fkmiife.
Auf Grund des § 7 der Verordnung über Gemüse, Obst und

Südfrüchte vom 3. Avril 1917 (R.-G.-Bl . S . 307) und der von der
Reichsstelle für Gemüse und Obst festgesetzten Erzeugerhöchst-
oreise wird mit Genehmigung der Reichsstellc für den Stadt¬
kreis Wiesbaden iolgenhes bestimmt:

l . Für Gemüse gelten von beute ab unter Berücksichtigung
der Cinmietungszufchläg« folgende Kleinhandelshöchstvreise:

Klctnhandclshöchstpreilk:
Gemüse - Arten: ln Pfennig für daS Pfuut

Dauer -Weißkohl 16
Dauer -Rotkohl 22
Dauer -Wirsingkohl 22
Grünkohl 19
Rote Speisemöhren und längliche Karotten 18
Gelbe Spersemöbren 15
Kleine runde Karotten 26
Karotten mit Kraut (Mistbertware)

Erzenger-Höchstvreis 25 ie Pfund 44
Sellerie — mit Herzkraut 60
Rote Rüben (rote Beete) 25
Schw-arzivurzeln 82

kl. Zuwiderhandlnuaen gegen diese Vorschriften werden
gemäß § 6 des Höchstpreisgesetzesvom 4. August 1914 (in den
Fassungen vom 17. Dezember 1914, 23. März 1916 und 22. März
1917). mit <8«fän«nis bis zu 1 Jahr und mit Geldstrafe bis .zu
10 000 Jl  oder mit einer dieser Strafen bestraft. Auch kann der
Handelsbetrieb untersagt werden.

HI. Die dieser Verordnung entgegenstehenben Vorschriften
der Ma>aistrats -Verordnn »«en vom 18. September , 11. Oktober,
2. November und 12. Dezember 1917 werden aufgehoben.

Wiesbaden, den 8. Januar 1918. 18613
Der Magistrat.

AiiWerW zuin fparfmncn ZerbrM
von Kartosselli.

Der Herr Oderpräsident der Provinz Hessen-Nassau bat in
einer kürzlich bicr bei der Regierung stattaebabtcn Sitzung
von Vertretern der Kreise ausdrücklich darauf hingewiesen, daß
eine Erhöhung der Kartoffelmenge über 7 Pfund fiir die Woche
hinaus völlig ausgeschlossen sei. Es ergeht deshalb an di« Be¬
völkerung das dringende Ersuchen, mit den zur Einkellerung
überwiesenen Kartoffelmengen auf das sparsamste zu wirt¬
schaften. Es ist völlig ausgeschlossen, daß Haushaltungen , die
ihre Kartoffeln vorzeitig aufgezehrt haben, Ersatz gegeben
werden könnte. Die Stadt wird entsprechend einer Verfügung
des Herrn Ministers Kellerrevisionen vornehmen lassen und
Haushaltungen , die mit ihren Kartoffeln nicht haushälterisch
umgegangen sind, die ringekellerten Mengen ivieder entziehen:

Wiesbaden, den 8. Januar 1918. l8014
_ Der Magistrat

Sehr seltener Gelcgcnheitskaus!
2 sehr ante poliert« und 2 lackierte Bettstellen m. Svrung-

rahmen und Matratze, 2 pol. Waschkommoden und Nachttische
mit Marmorvlatte , ein- und zweitüriger Kleiderschrank, ein
Plüsch-Diwan , 1 Sessel, 1 vol. ovaler Zimmertisch, 1 Rauch¬
tisch, 1 Schreibtisch mit Aufsatz, 1 Trümospicgel mit Trümo,
sowie 1 Spiegel, mehrere rote Kiffen, sowie 2 Bettvorlagen,
6 Kokoslüufcr, mehrere Zimmer - und Küchcnstühlc, 1 Kuchen¬
brett, alles sehr aut erhalten und billig abzugeben.
_ Sein ». Eleonorcnstraße 7, 2. Stock rechts. P068

Bekanntmachung.
Die bei dein Pferde des Ziegeleibesitzers Karl  H e ss c m e r

hier, Frankfurter Landstraße, ansgebrochcne Räude ist er¬
loschen.

Wiesbaden, den 2. Januar 1918.
Der k. Polizei -Direktor , s o n Heiinburg,
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I
Stall . Schuppen.' zur . Gc-
ffügel- pp. Zuckt, f. Kriegs-
Knval ob. Dame feör ge¬
eignet—und sicherste Kapi¬
talanlage —inmitten schön,
ca. 5200 ils m großem

I
Wem-u.Zbst.-lk. -Gatten,
15er für ca. 12 bübsche an8Ringstr. kommende Billen- 8

Baupl . eingeteilt ist — im >
RadiM-Svltzad Kreuznach

innerli. schön, neuen Billen-
Blertel . unö nur ca. 3 Min.
v. Kurv. u. v. Hauvtbabn-
hos entfernt , zu verm., bezw.
für die 1. Hypothek von |

32500M., fofott fiel ge¬
ring.AnM. zu vettuuien.

in bester
Knrlagt,

mit hellen Sälen , geeignet für
besseres Restamunt

orthgylibische Anstatt,
Bersanb-Haus"'Ŷ r'*'.+

vrtbovüd. Artikel pp., rc.
Sntiquitäten- tS*

JU. Fabrik für Feinmechanik
tElektro-Motor Vorhände n>

sofort . .. od.  zu vm. Näd.
billig gU UklI . Kariiträßelö .L.

3u vermieten

Große Wohnungen a
i, 7 u.mehr Zimmer aas

HMD . Ma
möbliert oder unmöbliert , mit

großer feiner Diele, ll Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo¬
dernen Installationen und
groß., alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näh. das.
im Büro . Telephon 1413. '/

MllBachMUyerstr.N .Et.,
5 gr. Zim. m. Bad , Valk.,§r.Veranda,nebst3gr.irontsp.- u. Mädchenzim.
mit Gas , elektr. Licht, die
Hälfte des Gartens , weg¬
zugshalber per 1. April zu
verm. Näh. daselbst und
Webergasse 43. Tel. 1833

Hübsche ,n ruhiger
moderne sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht '
Bingertstraße 29
nahe Parkstraße 33, mit
1V Räumen , Zentr .-Heiz.,
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten , sür nur 2100 M.
sofort zu vermieten . Näh.
Karlstr . 15, II. _

Herrsch. Landhaus
9 Zim., Diele. Heizung, elektr.
Licht, gr. Garten , sof. zu verm.
Offerten unter W. 374 an die
Getchäftsstelleös. Blattes , ß

Friedrichstr. 45. 1.. 9Z .. Bad.
Ztrlb ., Auf»., auf sofort ev.
trüber zu vermieten. Näbe-
rcs im Laden. _t

Za Billa m. Kerns, u. gr. Grt ..
8Z . <Prt . u. 1. Et .l zu vm.
Bierst . Höbe, Wartestr . 3. f

Langgaffe 1.
Ecke Marktstraße II. Moderne
8-Zimnier -Wob». mit Bad.
Heizung u. Personen-Auszug
a. io», o. später z. verm. Sehr
geeign. f. Kack- od. Zahnarzt.
Näheres Hildner BiSmarck-
ring i, i. (>ernfor . 42. t

Billa Aerotal 8 ,
Hockrart.. bochb. 8-Zim.-W.,
Zentralb . usw. z. v. R. das.'!'

Wob». 8—13 Z.. ». Pcnk.-Zw.
sehr geeign.. aus sof. zu vm.
Näh. Rbeinstr. 196. l . t

Billa « ikioriattr . 18. 8 Zim. u.
reich!. Nebenr.. vreisw . zu
verm. od. zu verkauf. Näb..
auch Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen Augustastraße Nr . 19
Fernsprecher Nr . 293. r

Herrschaftliche
7 Zimmer Wohnung

lSonnens .l, reich!. Zubeb., Gas,
eiektr. Licht, gr. Veranda usw..
1. od. 2. Etg., zu verm. Näh.
Adolfsallce 19. Part . t

Kolon. AdolsSböhe. Villa , entb.
7 Z. u. Zbb.. veiz.. gr. Gart .,
a. sofort zu vm. od. z. verk.
Be! das. Naffauer Str . 29. *

Sfl. Burgstr . 11, Ecke Weben»..
7 - Zim. - Wohng. mit reicht.
Zubehör ioiovt zu verm. fr

Dambachtai 20 und 30 ist die
Hockvart.- Wobn. v. 7 Zim.,
auf sofort zu -vermiete». 7

Kutenbergplatz Nr. 2,
sch. brrkÄktl. 7-Z.-W. m. rl.
Zbb., a. sof. ob. spät. z. Sni.
Räb. b. Hausverwalter , i

Kail .-Kr.-Ring 34, 3., 7-Z.-W.,
a.sof. z.v. N.bas.b.Hausoerw.
„Ii KoH-Ki-»g» 74  t -g 5̂n fr

Rbeinstr. 100. I , 7-Zim.-Wobn.
mit allcui Zubehör z. vm. +

coanonnnaQnaDnaQünD
§ 6 Zimmer g
□□□□□□□□□□□anaaoona

HmsWIilhe 8- 11.
in Billa a. iok. zu vm. Näh.
Alerandrastr . 8. Part ch

Dotzb. Sir . 58. n. L.-K.-R.. 3,.
gr. 6-Z.-W. m.a. Zbb.. B..B.

el.. G. s N. d.n.Rbeinst.106. Li
An d. Ringt . 5. 2. St .. 6-Z. W..

a. sof. z. vni. Anz. 19-12. 3-5. 1
Kriedrickkt. 39, I. Gr. 6-Zim.-

Wobn. z. verm. N. 3. Stock, t
Hcrrngartensir . 5. 8. 0Z . m. Z.

Gas , ei. 8.. sof. Näh. 2. r . t

ttirchgasie 24
2. S ».. große 0—8-Zimmer-
Wobn. f. Aerzte od. Büro ge¬
eignet. sofort od. sväter z»
vermieten. Näheres Laden, t

KiarentdalerSir . 1. Hchvrt.. 6-
Z.-W. a. sof. od. fr . z. vm. ch

Langgaffe 10. 2. St .. 6- ob. 8-
Ä.-W. Näl». Kors.-Gesch. t

Billa Lesffngstr. 12, moderne
6-Zini .-Wobn. zu vermieten.
Näheres beim Hausmeister
in, Souterrain . 7

Langgaffe 16. 2., sch. Wobn.. 6o.
7 Z., Warmwafferb. lk. Arzt.
Anwalt - Büros geeign.i soi.
od. so. zu vm. Näb. auch bctr.
Besicht, im Ubrenladen ob.
Nerotal 19. Hockvarterre.
lTeleobon 578.l_£

» ianMe IS.
1. St ., 8 Zim.. Bad . Küche.

Keil., Mans., in. Gas u. El..
3>t vermieten. Näb. Tau-
nusitr . 33/35, Laben. _£

Nikolasstr. 13 ist d. Part .- W..
besteh, aus 6Zimm . ibisher
Büro des Hrn. Recktsanw.
Biekeback> nebst Zubeb. los.
z. v. N. K.-irrdr .-Ring 67. I.ß

Nikolasstr, 15. Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer . Kucke, zwei
Maus ., 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad . sof. od. spät. z. vm. N.
das, od. Adelbeidstr. 28. 1. ch

Nikolasstr. 32. 3. St . lk.. 6-Z.-
W. m. Bad . K.. Blk.. reickl.
Zubehör, auf sofort vreisw.
z. verm. N. P . vm. 11-1 Uhr
od Aakubofstraßk Nr . 7. f

Sca ilealtraBe 46,3.gtg.
1. und 3. Stock, schöne6-Zim-
m«r ° Wohnungen mit Bad.
Balk. usw.. auf sofort zu
vni. Näb. Oranlenstr . 44. 1.ß

Rb-instr. 107, III.. 6-Zim.-W..
1350 Jl.  zu perntielni . t

Rüdcsbeiin. Str . 17, Hockerdg..
0-Z.-W. m. Z., Bad . Balk..
1 Zim. i. Erögesch. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1294.?

Rndesbcim. Str . 21, Hockerdg..
sch. gr.6-Z.°W. m. Zub..Bad.
Erker. Balk.. kos. zu verm.
N. im Büro Kellergeschoß, f

Scklickierttr. 8, 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon, Bad usw.. ausgleich oder später zu verm. f

Scklicklerstr. 1V. 8., 6-Zim.°W.
ui. reickl. Zb. N. bas. 3. St . t

Schübcnbofstr. 14, Hchv., i. Et .-
Billa . sch. freigel. 6 - Z.-W.,
Sveisek.. 2 Ber ., Gas u. rchl.
Zubeb. a. sof. ob. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 10 Nbr
ab. Näheres daselbst und
Schützenbofstraße 15. Erdge¬
schoß. ' y

Eüiwohnung,
TaunuSNr . 13, Ecke Geisberg¬

straße. 3. St ., 6—7 Zimmer,
a, geteilt, Aufz.. ek. L.. Gas.Ztrlb .. a. sof. od. svät. z. vm.
Näb. im 1. St . bei Haas , ch

Taunusstr . 83/35, 1. Stock. 6
event. 9 Zimm.. Bad . Gas.
Elektr.. Lift, Koblenaufzug,
paffend für Arzt, ans so¬
fort. Näheres daselbst im
Laden.

Walkmühlttr. 48. 1.. Billa . 6-
3 .-W.. m. Ztrlheiz . sof. od.
spät, z. vm Anzuk. 10—1. t

Billa Biktoriastr . 16, herrsch. 6-
Z.-W.. rckl. Zbh.. Bad . 2 Blk..
el. L.. z. verm. Näh. 1. Stock.
Anznscben 19—1. 4—6 Nbr.'s

Mittel -Wohnungen ä
13 Zimmer«

Adelheid»»!. 51. 2. Stock. 5-
Zim. ° Wohnung sofort oder
sväter Näheres Parterre , t

Adelbeidstr. 57. 2.. sch. 5-Z.-W.
a. 1. Avril 18 zu verm. t

Adelbeidstr. 84. 5- 6 Zim. sof.
zu verm. Näh. Part. _t

sllneu nergerichtete
_ 01 herrsch.5-,ch-W.f
Adolfstr. 1, 5 Zim. ii. Zubeb.

Näl». im Sveüitionsbüro . f
Adolfstr. 14, l . St ., 5 Zim . in.

Balk.. Bad . 2 Kam.. 2 Kell.
u. reickl. Zub. auf sofort zu
verm. Preis 1609 M.  Näh.
im Büro der Weinbdla. r

Babnhoistr . 6, 3. Stock links.
5 ° Zim.- Wohn, bes. Badez..
Balkon usw. auf sofort oder
svät. N. Louis Franke. Wil-
belmstr. 28. Tel. 415 ob. im
Hanse. 3. Stock rechts. f

Bisniarckrg 24,2.. 5-Z.-W. auf
kok. N. Bismarckrina 26. 1. s

Büdingenttr . 4. 5-Z.-W. l. z.v.t
2 Kammern. Bad. Diele aut

Dambachial 10. Bd.. 1. Oberg..
5-Z.-W. m. Ww. u. Bade-

einr .. Gas . el. L.. Balk.. au?
sof. z. verm. Näb. b. C. Pbi-
livvi. Damacktal 12. 1. St . t

Dovbeim. Str . 10,2. sch. 5=3 .-
W nebst Zubeb. zu verm. +

Dotzheim.Str .25, 3. r .. 5-Z.-W.
n. berg., sof. z. v. N. Hofmann
KreseniuSstr. 45. Te>. 1845. 't

Dotztz. Str . 40, 2.. herrsch. 5-Z.-
W. u. all. Zbh. sof. ob. svät-l-

Dotzbeimer Str . 60 2.. N. Ring-
kircke. gr. berrsck. 5 - Z.-W..
auf 1. Okt. Näh. Parterre , t

Dotzb. Str . BL gr. mod. 5- resv.
6-Z.-W. m. all. Zbb.. Erker.
Loggia, EI., Gas . Dovvelf..
Sonnens .. ?of. N. Bdb. 1. 1. t

Drudenttr . 4, 1., 5-Z.-W. mit
Zhh.. f. 880 Jt  zu verm. j

Emser Str . 47, f. sch. 5-Z.-W. m.
r . Zhh., 1. 4. 18 ob. svät. 7

Erbach. Str . 3,1 ., 53 .. K.m.Ä.
nunfl auf sofort zu verm. t

Gcrichtsitr. 5, 1., schöne 5=3 .»
W. ia . vaff. f. Büro usw. zu
vu». N. Meuäiner. Wiesbad.
Allee 92. Teleobon 4725. 's

Goetbcstr. 22. 2.. 5-Zim.-Wob-
nung auf sofort zu verm. t

Goetbestr. 23. l.. 5 - Zimmer-
Wohnung zu vermieten, t

Gutenbcrgftr . 4. 2.. in ireiaei.
Etagenv.. 5-Z.-A . m. v. Zb.,
Bad, Balk.. Zlhz. u.alle Bean.
N. Alcrandrastr . 19. T.4294.t

Herderktr. 19. 3.. schöne5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Licht u.
reich!. Zubh.. ganz neu ber-
gerichtct, auf sof. od. spät.
zu verm. Näh. 1. St . lks. ch

Herdcrftr. 1», 5-Z.- W.. a. iof.
z. v. N. dal. I . Paulo . I.St .r

Jahnstr . 44. S-Zim.-Wobnung.
729 Jl  zu vermieten. f

Sdstein.St . 18. 5 Z.-W. m. Zbb.
n. Gart , z. v. Anzuf. 3—4. f

Kaisrr-Sriedr .-3iing 45, 1. St ..
5 - Z.-Wobn. m. Bad . el. L.,
2 Kell.. 2 Balk.. auf sofort
zu verm. Näh. Part , lks.

Kaiser-Kriedr.-Niiig 64. 3. St ..
0 3tm .. Zubeb.. ans 1. Okt.
zu verm. Näh. Parterre, v

tkirchgaffc 44, 3. sehr schöne 5-
Z.-W.. tÄr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wohn., im Zentr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten._f

Slarental .Stt . 2. 5-Z-W. s.z.v. t
Klovftockstr. 19. 3. herrsch. 5-Z.-

Wohn. N. das. P . r ., Kovv. ch
Klovitockitr. 21. 1.. eleg. 5-Z. «

W. m. Ztrlb . usw. z. verm. f
Lnremburgstr. 9. herrsch. 5-3 .-W. zu verm. Näb. Part . ■<
Mauritiusstr . 14, 2, gr.5»Z.°W.

m. Blk. a. sofort. N. 1. St . '7
Moritzstr. 44. 2.. 5 - Z.- Wobn..

auf 1. Avril 18 zn verm. ch
Moritzstr. 47. I . St ., 5-Z.-W. 1
Müllerstr . 5. 2.. 5 3 .. 1 Badez..

2 Ms.. 2 Kell.. Bik. n.d.Gart^a. wf. zu vm. RüN. i. Haitte. ch
Niederwldft.14,2., »6.53 . N.P .ch
Oranienstr . 88, 3. Stock, schölle

große 5-Z.-W., neu berger..
Gas . elektr. Licht, reich!. Zn-
bcb.. sof. z. verm. Räb. dort
Stb . 2. od. Adolfstr. 6. 1. t

Oranienstr . 37. 3., ick. 5-Z.-W.
mit Zubeb. aus gleich oder
später zu vermieten. Näbe-
rcs 1. Stock._t

Oranienstr . 45, 5- und 4-3im .°
Wohn, sofort zu verm. ch

Pbilivvsbcrgstr . 25. Tieivart ..
5 Z. u. Zub. N. Sarbolz . 's

Philippsbergstr . 29. 5-Z.-W. kos
od. iv. . N. b. Becker. 2. St . 7

Rbeingauer Sir . 11. 3,, 5 Z.,
Blk.. Bad. el. L. u. Zub. sof.
vffo.z.v. Blelckstr.5. Waanerr

Meinst . 701.. 5 Z., K.. B.. 3bb.
el. L. N. Luis«,-.str. 19, P . 's

Rbeinstr. 113. sch. ar . 5-Z.-W.
Näb. Rheiustr. 117. 4. St . i

2. St .. Rbeinstr. 115 m. Bad.
Gas . el. Licht u. reich!. Zbb.
auf 1. Okt. od. spät, zu ver-
niieten. Näb. daselbst. t

Rbeinstr. 123. Ecke Kaiser-
Kriedrich-Ning. ist die erst«
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon, Erker und allem Zu-
vebör zu vermieten._*

Rndesdeimer Str . 21. 2. rckts.,
herrsch, gr . 5-Z.-W.. B.. Erk.
Balk.. kos. od. svät. zu ver-
uiiete». Näheres daselbst. '<

Rndesbeim. St . 31 Hp. herrsch.
b-Zim.-Wobna. Näb. i lks. i

Scharnhorftstr . 22. Hort., sch. 5-
Z.-W N. Nüdesb.St . 81 l. l.f

Sllilichterstr. 9. 1.. große vollk.
ö-Zim.-W.. neu. aus sos. od.
svät. z. v. N.Goetbest̂ .18.1.'f

Sckützenhofttr. 12. 1. Stock, in
Etagen-Billa . schöne freige¬
legene ö-Zim.-Wobn: Sveiie-
kamm., Bad, Koblen-Anizug.
vergl. Bernd ., Bitlk.. Gas . el.
Licht, und reichlichem Zube¬
hör auf sofort oder 1. Avril
18 zu vermieten. Anzus. zu
jeder Zeit . Näb. Schützenhoi-
straße 15, Erdgeschoß. 'I

Schlichter»!. 11, 1 Sds. 5-Z.-W.
m.Bad . gr.Blk.. a. ioi N. ii.'l

Tcklichtcrstr. 18. an Adaifsallee
ar . 5-Z.-W.. G.. el. N. P .f

Schlichterstr. 16,2.. 5-Z.°Wobn.
auf gleich oder sväter ru
verniieten. Näb. daselbst. ,i

Schwalb. Str . 43, fr. Lage. !.,
5Z . u. Zbb. z. 1. 4. 18 z. v. l'

Sckwalb. St . »2, a. d. ©mi.StÜ.
5 Z.. Ztb. N. Ems. St . 2. v. '7

Sckwalbacher Str . 52. 3.. lisch.
5-Zjm.-Wobn. zu verm. fr

TaunuSNr 64 1. schöne 5-Z. »
Wobn.. Bad . Balk.. el. L-.
kok, od. später. Näb. Bart . '1

Für Arzt od.Biiro
Webergaffe 8, 5 Zimmer und

Zubeb.. a. sof. od. sväter zu
vm. Alles Näb. daselbst od.
Parkstraße 19. 1. Stock. *

Weißcnburatt.5 P . 3-Z.-W. Jan.
z. vm. N. Weißenbnrgst.Z.P .I-

Wörtbstr. 9. 2.. an Rbeinstr.. 5-
Z.-W. Bad . 850 A.  Näb I. *

Wi' landstr. 14. Ecke Klovstockst..
Prt ., bockberrich. 5-Z.-W. m.
Heiz. u. Warmwaffervers. auf
1. 4. 18 zu vm. Näb. das, im
Büro o. Wielandstr. 13. P . l.-f

aoaaanoinoaonnciDnaon
g 4 Zimmer g□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
Adolfstr. 8. Mtb. 1. St .. 4 Zim.

u. Zubeb. auf 1. Avril . Näb.
beim Hausmeister._ß

MreMak %
1. St ., schöne, gr. 4-Zim.- W..

neu bcrgericht.. sos. vreisw.
»u verm. Näb. Part , rechts
oder beim Besitzer Röder-
straße 41, Rauch._r

Am Kaiicr -Sricdrich-Bad 7, 4
Zim.. gleich od. später, auch
möbl. zu verm. Näh, das, f

Am » aiier -Kricdr.-Bad 7, 1.
sch. 4-Z.-W. m. all. Komi..
sof. ob. sväter zu verm. ß

Bismarckr. 1. Ecke Dotzb. Str ..
1. St ., 4 Z., Sonnens .. Ber . z.
vm. N. Drog. Machenbeimerv

Bismarckr. 11. 1. St . mod.4-Z.-
W.. el. L„ Bad, a. sof. ». v. ß

Bismarckring 11. il .. gr. 4-Z.-
Wobn. für 809M z . verm. f

Bismarckring 22, 1. St ., gr. 4-
Z.-W. a. sofort zu verm. ß

Bismarckr. 11. 1.. gr. mod. 4-
Z.-W.. statt 1159f. n. 950»Ä
soi. od. sväter zu. verm. f

Bülowltr . 3. hübsche fonn. 4-Z.-
W.. Part .. 2. u. 3. Et., sos.
0. so. N. Zeltmann. 1. lks. t

Bülowstr . 11, sch. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Maus.. 2 Kell..
Gas und elektr. Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner._£

Kl. Burgstr . 9, 4-Zim.- Wov-
ninin, sofort zu permieten, t

Dambachtal 5. ie 4gr . Z.. Bad.
Elektr. 1199- 790 Jl.  t

Dambachtal 19. Gtb.. 1. Oberg.
4 Z. Badez. Blk. Gas . ev. el.
8.. a . 1. 10. zu vm. Näh. bei
C.Philivvi Dambachtal 12, Ir

Ellknbogcngaffe 13, 1.. 4 Z. m.
Gas u. El . bei Sckweiver. 4

Frankenstr . 25. 1.. a. Ring. sch.
4-Z.-W. Anzus. »w. 19u. 12.ß

Goebenstr. 9, 2.. 4-Z.-W.. sos.1'
Goebenstr. 12. 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wobnuna. Haus
hat kein Hinterbaus _£

Goetbestr. Ecke Moritzstr. 56. l.
4 Z. u. rchl. Zbh. Näh. Prt.f

Goetbestr., Ecke Moritzstr. 56. 1.,
4-5 Z. m. Zbb., 2 Alk., so», zu
vm. Näb. Pan , bei Schäfer.'c

Herrngarienstr .19. 2.. 4-Z.-W..
g. neu berq.. a. sof. z. v. Näh.
daß n. K.°Kr.°N. 74. Erda . 4

Klarentalcr Str . 3. 1.. 4 Z., K..
Bad, 2 M<ms.. 2 Keller, r

Köruerstr . 2, Prt .. 4-Z.-W. ro.
Zbb. a. sofort zu verm. 's

Köruerstr . 8 4-Z.-W. a. s. P .l. l
Langgalle 27. Eckwhg. v. 4Z. u.

Z. a. soß N. Goldgaffe 18. 2.r
Langgaffe 24. 2.. sch. 4 - Z.-W.

m. Zbb.. auch f. Büro o. kür
Arzt geeign.. a. 1. Okt. z. vm.
N. b. Mocckel. Hutgekch. das.'!'

Loreley-Ring 6. 1.. mod. 4 3 ..
neu berger. f. 689 Jl  z . v. t

Luremburgstr . 4 3. Stock. 4-Z.»
Wobn. m. Zub. a»s sofort. '!'

Luremdurgvl . 5. berrsck. einaer.
4-Z!m.- Wobn.. Hockvrt. mit
reichlich. Zubebör. sofort zu
Nermieten. NäüereS daselbst
oder Müülgaffe Nr. 7 bei
W. Krobn._ f

Marktplatz 3 (freie Lage, nahe
d. Wilbelmstr.i. 4 - u. 5-Z.-
Wobn. mit Bad . Balk.. Per-
sonenaufzug. elektrisch. Lubt.
Zentralheizung usw. ans
sofort oder später.

Näberes Büro Parterre
links. +

Marktftr . 12. Bdb... 4 Zim. u.
Kü. z. vm. N. Tavetenaesch.
Bernstein Nackkla. Part.

Moritzstr. 60. 4 - Zim.-Wobng.
auf sofort zu vermieten. 1°

Niederwaldstr . 8 4 Z. u. Z. t. 4
Oranienstr . 54. sch. 4 - Z.- W.,Part , od. 1. St . , u verm. r
Oranienstr . 45, 1. Stock, große

4-Zimmer-Wobnung auf so-
fort zu verinteten . t

PbilivvsMrsitr . 30, P . I.. 4-Z.-W. Hmv.. unterw .. kos, o. lv.r
Rbeingauer Str . 13 3. St .. 4 Z.

neu beiger., soi. ->i verm. v
Röderlt. 12. 4-Z.-W. a. s. N. L. c
3iödcrttr .40. P .. 4°Zim.°W.. K.

Blk.. Gart , usw. s. o. spät, fr
Röoerftr . 42, schöne 4-Z.-W. m.

Bad . Elektr.. (of. od. spät, i
Rödcrttr . 47, a. d. Taunusstr .,Siobiiung,I.St..4Zim.«.ubebör auf sofort zn ver¬

mieten i

Niidesb-im. Sir . 23. I.. ger. 4-
Zim.-Wobn. a. ko», z. vm. *

Saalgaffe 20. ±  4 -Z.-W/ c v. t
Scharnboettstr. 48. 1., ich. 4-Z.»

W. in. Bd Kbl.-Anfz. ii. Zbl!
so! od. so Näh. Pr », r.  4

Stiftttr . 33. Prt .. ich. l-Z.-W..
19- '̂ 1 it. 2=4 Uhr. AU Näb.
Taunusstr . 78 Prt . b. Klein.'!'

Schiitzeilllvsstriitze 1,
Ecke Lauggaffe. 4-Ziin.-L .,a.Krontso. zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langgaffe 7. 7

Taunusstr . 41. 3.. schön. 4-Z.«
W.. Bad. el. L.. Ausz.. soi.
od. später. Näb. 1. Stuck *

Weberaalle 39. 2. St ., 4-Z.-W.
auf sofort zu verm. Näh.
im Eckladen. i

Westenbstr. II , 4- Z.-W. ,. om.ß
Wielandstr. 23 tierrfdiftl. 4-3 .-

W. d. Äleuz. entsv.. sof. o. iv.'i'
Winkeler St . 9. 1» 4 Z. u. Zbd.

a. soi. z. v. N. das b. Hsvw.
od. Kais.-Krdr .-Rina 74. P . f

Äorkstraße 8. 1. Stock. 4-Zim-
mer-Wobnnng zu verm. f

□□aoncicjnaDC3aaanonnD
g 3 Zimmer□□□□□□□□□□□□□□□□□an
Adlerstr. 18. Bdb.. 3-Z.-W. f
Bingcriftr . 1. 3 Zim. in. Zub.f

Bjeichflratze 30 ,
3-Zim.- Wobn. auf 1. Avril
zu vermieten. _£

BUickerstr. 15. Mtb. 1. St . 3 Z. l
Dotzbeimer Str . 54. herrsch. 3-

Z.-W. N. RüdeSb.Sl . 31 l. i.f
Dotzb. Sir . 63. Bdü. 3 - Z.-W.

m. Zbb. a. sos. zn verm. v
Dotzbeimer Str . 87. Mtb. sonn-

3-Z.-W. Näh. Bdb. Pn . r. r
Dotzbeimer Str . 105. Bdbs.. 3-

Ziminer .-Wohn. mit allem
Zubehör billig  zu vcr-
mieten._ * f

Drudenttr . 8. 33. i-, 3-Z.-W. N.
b. Pieffcrniann Bdb. l. f

Ellknbogcngaffe 7. lröl . 3-Z.-
W.. Bdd. 1. St ., sowie 2-Z.-
Wohn.. Htb. 1. Alles Näb.
Nr. 3. !., bei Henmann. f

Ellenbogens. 9. 8-Z.-W. fuf. r
In Billa Frankfurter Sir . 14.

P . bochh. 3 Zim. o. Kü. l ied
m. KockgeN. Gas . eiektr. L.
Zcntralbeiz . ustv.. sof. oder
später, zu verm. Näh. das.
Parterre von 11—1 Ubr. t

SkMll!.PlIkl.-8lirt.-W.
3 3 .. schön, ruh. m. all. Koms.
d. Neuz. bill. sof. z. vm. Näb.
Berwlt .. Eltvill . Str . 21.

Grabenstr . 28. 3. St ., schöne
3 - Zim.-Wobn. a. sofort zu
vm, N. dai. o. Prt . zu erkr.r

Goebenstr. 19. B. ick. 3-Z.-W.,
i. St ., G.. Elektr., Sonnens .'l

Gustav-Adols-Str . >6. ar . 3-Z.-
m. Zbb. a. sos. Näh. Laden.f

Guitav- dolfitr . 17. .!-ci.-W..
elektr 8.. Bad , •> Keil,. Balk. i

Gust.-Ado>s-St . 17 3.. sonn. 3 Z.
m. B.. Blk.. '^ K. a.1pf. z. v. f

Helenentte. 1. Ist ., lck. 3Zim.
Wobn. aus kos, z» verm. ß

Hellmundstr. 45. 8., schöne gr.
3-Z. - Wohn, auf sof. Näh.
Sckwalbacher Str . 47. 1. f

Hellinundftr. 60. 3 Zim. v.iö
Kü. Näb. Nr . 58. 2.. Man .f

Hcrdertte. 2 H. v.. 3 3. soi. bill.
Näb. Vorderhaus 2. Stock, f

Sirschgrob. >3. 3Z .u.« . s. , . D.+
Aabnstr. 25. 2.1.. sch. sonn. 3—

4-Z.-W. cl. L.. z. v. R. das. f
Kais.-Friedr .-Ring 17, Part .. 3

Zim. m. Kab. «. a. Zbb. ank
sofort. Näb. beim Hausm. 's

Karlftr . 38, 3 Z. u. Kü. z. vm.
Näh. Borderbaus i . St . v

Kaftellstr. 1, 3 Zimmer und
Küche zu vermieten._£

Kellerftr. 10. 3-Z.-W. a. foiort
zu verm. Näb 1. St lks. 4

Kiebricker Str . 6. Hockvrt. n. 2
Stock. 3-Z.-W.. Blk.. u. Erk.
a. sof. vm. N. Hchvrt. r . s

S» ri4tteit.8, ägfa>
grob. Wirtschaftsraum, auch
a. Lag.. Büro od. dal. verw..
ganz od. geteilt zu verm. N.
b. Frau Zimmermann , daßf

Älciststr. 11. Herrsch. 3-Z.-W.
mit reich!. Zubeb. zu verm.
Näh. Gartenbaus 1. St . f

Klciststr. 15, Part ., sch. 3 - Z.-
Wohn. mit Zubeb. auf sofort
zu verm. Näh. Wielanö-
straße 13. Pari , links.

Lebrftr. 27. Dckit.. neu berg. 3»
Z.-W. Abfchl. Eiiizitl, »2-4.v

Lehrstr. 16. 1.. gr. 3-Z.-W. n.
Zbb.. Abfchl., a. for. od. iv.
z. v. R. Lehrstr. 14 b. Weil.-l

Lebrstr. 18. Manf.-W.. Abfchl..
3 Z. u. K.. Zbh.. iof. o. fv. z.
vm. N. Lebrstr. 14 b. Weil. 1'

Lorelen-Ring 6. !.. mod W.. 3
u. 1 kl. Zim. f. 669 Jl  z . vm. t

Maektttr 12, Bdb.. 3Z,m . u.K.
fof.zil verm Näb, Bdb.2.. e.t

Mainzer Str 60. Tici-Part . 3
Stub . ii. Kü. a. 1. l. 18. Näb.
Kaif.-Friedr -̂Niiig 57. Pri .r

Maiicrgaffe 3/3. 8 Z. K. u. Kell.
zu -Perm. Näh, in, Laden, f

Moritzstr. 44. 1.. 3-Z. - Wobn.
nenzeitl.. auf 1. Avril 18. 7

Moritzstr. 47. 3Z . u. K. S . P . H
Nerottr . 19. B.. 3Z . u. K. am

fof. o. Iv. N. Moritzstr. 50. i

Nerastr i ». P 3 3 . K n, Zff.1-
Nerostr 32. 3 3im n Köche»
Oranienstr 42 n, im»' Z- 'tim»
Oranienstr . 19. 8 Z. u. K.. Gtb.f

nier-Wvbnuna z. vermieten.
Näb bei Dörr Parterre 1

A-inentäl ■' .ir 'I '),) (5 I -W f
Rbeinstr 47 3 - Zim.- Wobng.

a. sofort zu verm. Preis:
Mark 690.- . Näheres Blu-
nicnladen daselbst. +

Rbeinstr . 79. P .. 8 3 .. K-. B. u.
Zbb. el. L. N, Linsenst.I0.P --

Rieblste, 5. Mtb sch. 8-Z .-W. f
Ecke .Roder- u. Reroitr . 46. eine

3- ii. 4-Z.-W, G. el. 9 ulw ..
auf soi. z. verm. Näb. Prt . ß

Röderstr. 35 sch. 3-Z.-W.. loi.t
Rtidesbeimcr Skr. 33 4. 3 Z.

und Küche zu verm. Näb.
Karlstraße 7. 2 Stock. f

Sckachtst.7 kl.3-Z.-W. sos. o. spZ
S » icr «. St . 29 Mtb . 3-Z.-W. v.-l-
Kl.SltzMiSlllger Str.14.1,

3-Z.-W. m. Kü. u. Zbb. auf
1. Avril zu vermjeteu._ £

Steingaffe 6, schön. Wvbn.. 3 Z.
Ball . ii. Zubebör. a. soß od.
kväl. zu verm Näb. i . St . f

Seeroden str. 6. Sochv.. 3 . Z. .
W.. Gas , el. L.. grob. z. vm.ß

Taunusstr . 19, Stb . 1. dir .Eina.
Borüerb . schöne gr. 3-Z..W.,
I. Geschält lebe geeign.. zu v-f

Taunusstr 64. Gilb sch. 3-Z.»
W., m. Zub. Io», ob. ioät. ß

Sch. 3-B.-W. a. wi. zu velin.,
6i »tb. Zu ertr . b. E. Müller
Walluter Str . 3. 2.. Bdb. f

Wielandstr. 25 B. 2.. 3-Z.-W.,
0. Nz. entiv. loi.o.iv, N.H.i .rch

WdkMlUIhll.fs. WlI
a. ioi. od. spät, zu vm. Näh.
sch. Sout .. unterk., 3Z . u. K.
Bierstobi . St , 7 Tel »921, *

Borkstr. 23. 1. Stack. 3 Zimm.
n . Zubeb,. elektr. Licht zum
1. Avril zu vermieten. 's

ttieine Wohnungen »
> » « » » 2 Zimmer » » » » » »

«dierftr . 3. H. 3-B.-Ä , 360̂ (1-
Aüleriir .9. 2-cj.-W. m. .3, im.t

bdlerstr . Nr. 22
2 Zim. u. K. zu verm. 2(ab.
Hinterhaus 2. Stock._£

Adlerstr 22 2 Zim. u. Kü. zu
verm. 8läb. Htb. 2. Stock, f

Adlerstr.28 2Z.1K.s.o.iv. N.P.s
Adlerstr 39. ireunül . 2 Zim¬

mer und Küche, mit u. obne
Laben au» ioiort._£

Adlerstr. 42, 2 Z. u. K. z. vm. 1°
Ädleritr .58 D., 2 3 . K. i.  ILf
«Oleritt . 30, 2 5 - u. K- 3. o, t
Adlerstr. 62, Stockw. von 1 u.

2 Zim. zn perm._ £
Adlerst. 66, 2 Z., K. los, o. sv.r
Breiramst . iQ 3. M.. 2,'t.u.K.A.'!'
BIeichftr.34 B.. 2 ttvchgel.1
Bülowltr . 9. 2 Zim. vintd , zu

29 Jl  aus sof. zu verm. t
Dachwbg.. 2 Z. u. JL. 29 Jl  mti.

N. BiSmarckr.27^ .r . z.12-2.ß
Dotzbeimer Str . 55. 2.. ick. m.

Z. bil1 nm ob. ohne Peni .1'
Dotzb. Str . >21 Mtb. 2 .lim . u.

Dotzb. St . 171, tl. 2,e 22 u.
iß Jl  mtl . R. d. b.Lebmann.'f'

Felvitr . 3. 1 ki. i!-Z.-W. « . 1.
»u verm. Preis mon. 23 Jl.  +

Fetdiir . s. Stb . T. . 2-Z.-W. t
Feldstr. 9,11. 2 .1. u. 8 . 1. z. n.t
Frantrnktr .v H. 2-.Z.-W. N.H.11-
Frankenstr . 19. H.. 2-Z.-W. G.1-
Gnsbergitr . 9. Mani .-W. 2 Z.,

Ä. ». Kell. m. Gas . N. 1. r . t
Gneiienauitr . 12. 2-B--W. D.. '

■ji)M. .qaeiebier . aurfft . 6. t
Gneiienaustr . 12, Htb.. Ich. 2-

Z.-W. a. iof. Näb. Göller, t
Gneiirnaustr . 33. 2 Zim.. auch

Flafcheubierkeller. zu veim.1'
Goebenstr. 19. Mittelbau . 2-Z.»

Wovn. au> Io», zu verm. f
Häfuergaffe 17. H.. 2 Z.. Stü„

SelL. al. od. Iv. N. B. l . LT
Hartingftr . 1, 2-Zimmer -Wohn.

monatlich 29 ,H._£
Sartingstr 6. 2 Zim. u. Kü.,zu verni. Näb. I . St . r . f
Heleneuitr. 13, Bdb. 1. Stock.

2 Zim.. Kü.. Kell.. a. ioiort.
vermiet. Näheres Sckwal-

>acher Straße 36._£JL  _
Sclenenstr. 16. B.. 2-Z.-W. r
Heieuenstr. 1» Httz. 2-Z.-W. ^
Hellmundstr. >6. H.. 2-Z.-W'^ f'
hellmundstr . 28. D.. 2-Z.-W. in.

Gas , a. iof. für 29 M mon . £
öellmundst 29, H.T .. 2-^ .-W.ß
Sellmundstr .49. H.l . 2Z.K.sos.f'
verSerilr . 13. kt. Dachwbg.. 2

Z a. Kü. a. fof. od. iv. z. vm.
Näb bei Berg 3 Stock *

Serderstr 13. kl. 2-Z.° Tw an
ein,,P iof.o.lv N Berg 3. ß

Hermannllr 22. 2 .'(immer und
Kücke. Näh. Parterre . ' f

Hielcharaben 18. kleine 2»oder
4->'(i,n.-Wohn. Näh. Prt . ß

öochstSiicntt 10 B 2-Z .-W a I. i-
Faaerstr . 12. Stb .. 2 Zimmer,

Kucke, zu oermieten._£
Karlttr . 40. Htbs. Frisv .. 2 3 .,

su verm.. mon. Mk. 22 50,
Anfragen dortkeibst,_T

Kieiststr. 15. Stb . 2. St ., sch. 2-
Zim.-W. a. 1.4. z. vm. Räb.
Wielandstr. 13. Part . l. .t
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Sobwiaftr . 6. 2 8 - u. Klicke m.
Gas Monatlich 14 Mark . 7

Eine rub rtrJlo .» Ä*obnwns m.
Damofbeiz .. clektr . Lickl an
rub . Leute billin zu verm.
S ii ft Langgaffe 25._+

SBauct «. 3 5. 2 8im ., Kit. und

Maueraaste12 . ©tb., 2 8 . u. ft ..
man 18 M , . c . N Bdb 1 7

äRiUelftt . 3. 2-Z .-Wobn . Näb.
Kirckgaste 11, 2. Slot ?. r

ilübtflane 17. Sil , T -. 2 8 ..
I, 8bb N bat Eckladeir r

Nerostr 16. irrtfviöw . m. 8bb.
Zu erfragen Lehrstraße 15. r

Nerostr 48 ©.. 2 8 . u. K^ ei. L.
II. sonst, 8 .. fl- fof R . 2s. is.7

Reugaffe 15. ©ine 2=8 .»28. in.
»Stiittie u. 5n?aitt .. Seiteiib . 7

Lon m. grob . Wobn . Lranirn-
ftr . 21. *1. 2 ick. l. 8 . m. Blk ..
el L. ukw. a. alleinlt . Dame o
Seren abiun . b'HcHm. 7

rroincnU 47 n v~^
SBniteutal. jT m .r - ■>n. 8 Pf7
Pbtlivvsbergttr . 30 2-8 .-W. a.

toi . Bei nun 1-4. 7! 'i:n . I. 7
Rbeinaauer St . 5 Scbv .. 2 8 m.

Kück.-Ben . a . bell . D abziig .7
Rbctnnaucr Ttr . 17. 2 Z . u. K.

Mb . Part . Bdh . reckus. 7
Rbeinftr . 70. aba . 2 Prf -8 .. el.

i> n. f . iHiiro. V.  9 'ilfenft .10.7
aiflM mnl < Ir !! Vith -B.l r
Äbneiciilali Ällabng. 2 8im . u.

Kü.. Gas . soi . zuvm Ried-
ftrnftc 28 rJiiiifhftro 'fte). 7

Rieblltrakc 4. 2 Htmmer und
■ Klicke._v

Riebistraße 4 ücisbäre Man¬
sarde Gas. _7

SäflTitr 24. kl. Dckw. 2 8ini.
zu verm Näber . Parterre . 7

Ziöderklr. 24. 2 8rm . u. Kückc.
Maufarden -Wobitiing. _7

Römerbern 5, Stb .. 2 8 . u . K. 7
Römerberg 46 H. 2.. fck.28 . fvf.7
Römcrbcrg 47. fck. 2-Z .-W. m.

Gas fof. ob. fnät . r.u verm . 7
Sckacktltr . N Da » . QI | I
Srtiartitftr 21. 28 u K n fof .4
Srtmrnhortttf 44 Gib 28 .-W.7
c-cknln. 4. 2-8 .-W N. ©. I . i. 7
Sebaaitr 5. S . Dackw .. 2 8 . n.

Kü a. las , ad . fvät z vm 7
Skerobcnttr . 8, S .. 1. St .. 2-3 .-

W.. zum I. ^lvr . zu ver m. 7
Seerobenftr . 26. ©th.. 2 Stiit.

verm . N. Wenzel . Stb . l i. v
Steingaste 24. 2-8 .-W I. o. iv.7
String 44. Tackst . . 2—4 8 ..

«all , ob neteilt -aiif fof 7
Steina 44 2 8 v K a m W1>> 7
Sttftttr 24. Stb . l . fck. 2- 8 .-

Wobu . Kücke u. Mansarde
lafort zu vermieten. _7

Taunusstr 77. Gtb .. 2 8 . u. K
a fof. vd. fv. Näb . Bdb . 7

Wanemannftr . 14, 3—4-8 - W.
Näh . Kircknnffe 11. 2. St . 7

Walramftr . 2. 2 8im . ü. >f\
Hinterb . 2.. an kl. Familie.
Näh ©inlerhans Bort . 7

Nalramst 7© 2. 8 -W N.B .l .7
Webern . 56. l - ob. 2-8 . u. K.

z verm Näh . 1. Stock fks. *
Webeeaafi .e r,s. TTf Niii. Bit

a. fof . Näb . Nr . 56, I. I, t -
Wellritzftr 54. Stb . t . Stock.

' 2 8immpr itnfi Klicke tnf 4
Aorkftr . 20, Svckvart .. 2 8 u.

Kücke an Einzclverfon oder
Ebevaar auf 1. Januar ». v.
Mark 360.—. Näbcres bei
£ 11. 2, Stock._r

ßlae ' tte 44 ->,8 -W m. ? toll *
jborfftt 44. 2-8 W m. Sfitfft +
Zietenrinn 14. P Stb . 2 3 ..

1 Kü .. a. fof. zu vm . Näb.
k̂ rau Rinn . Wtb . 1. St . 4°

£)□□□□□□□□□□□□□□□□□□
1 Simmer g

Adelbcidftr . 85. 3.. 1 Manf .-8.
ii. K. an einz . Perf . z. vm . 4

Rdlerftr . 45, 1-8im .-Wobn . f
Auf 1. Dez. zu verm . : Dotz-

befmen St . 47. (*<le  Kjm -ver-
mannftr ., 1 fck. Prt .-3 .. Grt .-
S . m. Blk . u . K. i. GlaSab-
fckl. . Kell .. ev. 1 Manf . Näb
R . Wandt . Kirckaaüe 56. 4

?>>>t»rttr 1:1 1 4- 8 .-W z. v.t"
Adlrrftr 44. V. 1.. 8 8 . u. K. m.

G . u. Abfckl.. Kell .. fw . kl. W.
. i. Stb . Erda . Näb . b. Ernft . *
Adleritr 44 Dackw 1 8 . K.. !

io fv. 12 Jt. ,v R.  P
Attlerstr 50. 1. 8im u. K. i
Adferftr . 62. ar . Dackw .. 1 8.

n ff ., al ob. fv. zu verm . 4
Adlerktr 66 1 8im n Kücke.4
Bertramft 0. K St . u . K. Dacka.

a. f. z. v. N . Bismarckr . 2 I. i
Adlerftr . 67. 1. 2 3. 4 - 8im .»

Wvbnung und Remife . Kob-
lenlaaer , 2 Heufveicker und
Stalluna . auck einzeln . Näb.
dafelbft _+

Bleickkt 25. 1- ii. 2-8 .-W f. o.i
yiftriiffftr 6 8 ff Svk . 20 ^ i
Dof eimer Str 109, ©th ., >..

13 „ K Näb Ndb 2. r i
Gl-onoi-entt » 6 P 8 » K fof'
Gllenbonennaffe 4. 1 8 n. 8.  i
Seldftr 14. Bdb . l . St . 13 ..

u . Kücke auf fof. zu verm.
Näb daf b Klovv Pt ._

♦»fltiitr 26 T  f -r K n.K z.v .i
Zeldftr 14. Vdb . D .. 1 8 - u . K..

Seitenbau 1 8im . u . Kücke.
kleine Werkstätte , auf sof. f

Sflbftr . 16. ©tb. Part ., fck. ar.
8im . u. Kücke zu verm . Nab.
b Klonn fti-ibQv 11 N" *

Krankenftr 16. fck. Tackwini ..
1 8 . n K. bill . z. verm.

^rankenftr . 0. fck. abaefcklofi.
Dackwobn .. ©tbs . a . foiort
oder später zu verm. 7

Gneifeiianftr . 12. Pri .-8im . m.
Nebenr.  z . v. N . »lorkft 6 . 18

«neitcnatiffr 12 iertfvw 18 . u
K. Bdb . Näb . Koller Prt . 7

Grabenftr 28. Mf .. fckön. groß.
8im . a. anft . ftran zu om . 7

©nrtinaitr Ir . 1 8im u K +
©elenen ur l I. ^ S b -, I8 ." .*t . +
©clenenftr . 16. M . P .. 1-8 .-W.7
©ellmundstr . 49. 1 8 .. Tackst . 7
©ellmundstr . 41. lieiib . Manf.

u. 1 8im . u. Kü . zu verm . 7
©ellmundstr . 52. 2. r .. fev. Zim¬

mer zu vermieten . 7
©ermannftr . 8. 1 8 . it. Kü. 7
©ermannstr 18. ©th.. 1 8im.
©ofSiftättcniir . 8, 1 beizb. Man¬

sarde auf fof. zu verm . 7
.tahnstr . 20, I -8 .-W. z. vm. 7
Karlftr . 37. 8. 1.. 1 gr . 8 . u . K.

Sonnenf . Bef . v. 10— f2vm .7
Ludwigstr . lO. I 8 . n. Kü. für

12 Jt  mon . Näb . Laden . +
Lurembnrgvl . 2 Prt . 1.. Manf.

an rub . taub . Perf . zu vm . 7

N. Beck man » . Äirenibft .7. 21'
Marktfir . 13. iZ .u. IMf . f.z.v.i
MarktNr . 12, ©tb .. 1 8 . u. ST.

zu verm . Näb.  Bdb . II. r . k
Marktftr . 12 ©tb.. 18 . u. K.

zu verm . Näb . Bdb . 2. r . *
Mauerg . 3 5. 1 3 . m. Waff . n.

©erb , z. verm . Näb . i. Lad , i
Maurraalle 8. kl. M .-W. z. vm .r
Nettetbeckstr . 15. f -3 -W. z. v.f'
Nikvlasftr . 0. iTrtfo .. l8 .* m.S.

u.ar .bzb. Mi ., ev. aetr . ct.ält.
i^ran fof. z. v . N. .Erda dai '!'

Platter Str . 8. Prt .. Mf . u . K.
fof. 0. fv . a. rub . geute z. 0. ~i-

Rieblftrabe 4. 1 8immer und
Klicke zu vermieten. _r

Rüd - rftr . 4, 1 8 . n. S . sofort , v
Röderfl . 37. 1 8 .. ST.. K„ Gas , i
Römerbera 12. 1 8im . u. ST. *
Römerb 14 ©. 13 . ST. N.B .I .i
Saala "ffe«!>i. ©tu.. i 1.48 . +
-ckackiftr .. 1 3 .. l K.. fof. z. v.

Näb . CTQiiieiiftr . 45. 3. r . l'
Srfiaditfte , 6. fck. fl . W . om .+
Sckacktft . 21, Dckw., 1 8 - ii. Sl.t
Sckarnboritftr 14. > 8 N.P 18
Schierst . St . 20 ©. 1-8 .-W. z. v.f
Kl Saiwaioamer Str . 6. fck.

ar Moni mit Klicke. t
Schwalb Str 83. Dackw .. 1 8.

und Kücke. fof. ,u verm . 4
Seüanftr . 5. ©. Dackw . 1 3 . u.

Kü . a. fof. ob. foät . zu vm. i
Scerobenftr . 2. 1 8 .. Kü. n. kl.

Kamm . i. Dackft .. ab 15. 8.
bill . zu v. N. Wiesb . Kronen-
Brau .-A.-G.. Svnnenb . St.

Steinaafie 16. 1 8i »>. q Mii . f
Steingaste 42. I 3 im.. © P >t.7
Wagemannftr. 29. I 8. ii.  St . 7
Wnlramst .4. 1 3 . K!. Abfckl. Sl’,7
Wagemannftr. 29 1- u. 2-8im»

Wobn zu VM. Näh . 1. St . 7

Benubuna . 16 Mark . Waae-
niatinftrafie 25, 1. Stock. ?ln*
zufebeu von 10-11 u. 1-4. t

Walramftr . 41 I- u. 2-8 .-W. f.
v N b. Dremus I S 2 *

Walramftr . 24, Mans .-8inimer
zu verm . Näb . Parterre , t

SOedera. 15. 2.. ick. tonn . Brdz ..
evtl mit Stücke zu verm . l"

Wellritzftr . 28. Prt .. 1 8 .. Kü.
u. ST.. Bdb . Dack zu vm . i

Wellritzftr . 21, 1 3 . u . K. t
Weftendftr . 36. 1. k , Krtfvitzz ..

Preis 8 Jl  monatlich _i
Jorkftr . 3 a. Na .. Sdf .. fck. ar.

Frtspz . a. 1.4. ev. fr . N . I. l . 7

■ ■ ■ aHSRnaniiaaaasHan
! Wohnungen ohne nähere A

BiR ^ na Angaben ■ ■ ■ ■ ■ ■
2 kleinere Wohnungen zu vni .,

©tb . SÖenaaffe 22 i Srfmfil .i
Rleichftr . 25. Dckw. fof. orgiiTt
iln Billa a. d Kurve . 2-8 ^ W..

0—11, 1—3. Wiesb . St . 74. 4

©errfdiaflL Wohn . Parkftr . 20
auf sofort . Näber . Jdfteiner
Straße Nr . 25. t

BBBBaaBBBaBBBaBRBB*
5 Wohnungen in umlieg ; nden §
BBBBBB Gemeinden BBBBB«

2 8im . II. Kü., Kell .. Stallung
f. 3—4 Pferde , ar . ©eufveiäi.
auf sofort ob. fvät . z. verm.
Näb . Birke,iftr 31 1. St . 1

Bierstlldt, Statfjiraslir. 34,
ar . b. Wkst. u . Laaerr . fof. z. v. 1
Bierft . ©öbe. Warteftr . 3. 2 od.

3 8 .. ftrtfo .. G . ei. N!' ickl8
4 - 8immer -28obn . Bad . Svei-

fekammer ufiv .. Gas u. Elek-
trifck . 1. Et . fr . fonn . Laae.
N. Architekt G. Kobtn . War-

»tektroße 7 b BierO ©8be 4
Dotzheim . Rbeinftr . 22. 1 8 -, K.
N Wiesb . Donb .St lOIB .P .r .i
Sonnendera . Nlühlgaffe 0 a . kl.

Wohn . . mit Kell. u . ©olzftall
billia 'zu vermieten. _+

Soiinenberg . Kaiier -ieriedrick-
Str . 4. ar . 8 . m. gr . Kü . im
Abfckl.. ftrtf ». i. Billa , z. v.
auf foiort . ©alteftell ^ Ten¬
nelbach . Anziis . 10—12 llbr .t

Svnnenberg , Talttr . 24. 2> od.
3-8im .-Wobn . zu verm . 4

Parterre -Woiin ., 4 8im .. Gas.
Bad . 8ubebör . sofort zu ver-
miet . Tennelbackftr . 53. 1

Teiinelbackftr . 54, ©ockv.-Wba.
5 8 . m. Ber .. Gas . Bad . Kell.
foiort zu vermieten. _+

Raiu1>ach. Wiesb Sir . 44. 8-8 .-
’w.  m . 8ubeb . fof- od. foät . 4

BBBBBBBBBaZBBISBBB ^ EII
^ MSbl . Wohnungen , Zimmer , D
BSBBSN Mansarden hrbbbb

Ado !ssallee
elegant möblierte 5- und 7-

8immer -Wobnuna . Näheres
9lr.  32 . Parterre. _+

Elea Sgobn- u. Scklafzim . mit
Balk . ar . Sckreibtifck . fonn.
Laae . billia zu verm . Guftav-
Advif -Strabe l . 2. St . r . 1

Arndtftr . 8, Part ., elea . mübl.
Wolm - und Schlafzimmer , r

Arndtftr . 8. Prt .. betwnl . titöhl.
il' i ontfoiliä . » . Mau ! z. vui .'!'

Arndtftr . 8 , part.
elea . möbl . Wohn - u. Schlaf¬
zimmer zu verm . Anders , v

2—3maß!.lonnJimmfE
mit Balk . u. Klickende», zu
verm Tambacktal 5. 1 St.

©erderür . 25 ei.m.W.- u. Scbi .r
Karlftr . 47. 1. r ..' mbl . 8im.

mit fev. Eina . fofor^_+

Mtul 1 3?
gut möbl . 3—4 8 NI. Kii ..
Balk .. Sonnenf . Näb . 3. St.
I. 8u befickt. 8—12 vorm , v

MnMUöd .SZiM.-Mhn.
äii vermieten . Sckwalbacker
Straße 52 3. Stock._+

Bertramftr . 20, 2. 1., fck. mbl.
3 . Hi. Schreibt , i. a. ©.. mit
Frühstück evtl , ganze , Pen-
fion zu vermieten. _v

Bismarckrina 11, 3. St . lks ..
fckön möbl . Froutfvitzzim .,
„er Woche zu 3.50 Mark zu
vermiet em_ • T

Bleickft 25 1. r .. a . mbl .8 .©iII_4
«leickft . 34. 2.. mbl . 8 .. W .4.1/7
Bisniarckrina 11. 3. St . lks .,

elea . möbl . groß . 8im . lfev.
Eina .i . m. u. ohne aut bilral,
Mittaastifck bill . zu verm . 7

Bleickftr . 44, 2., mbl . 8 . z. vni .l

Möbl . Zimmer
zu vermieten . Dovbeimer
Straße 12. 1 Stock. 1

Dotzbeimer Str . 03. 2. Stock,
modern einaer . möbl . 8im ..
elektr . Lickt Sonnenseite . 1

Dotzb. St . 102, P .. f. m. 8 . z. v.r
Dotzlieimer Str . 12. möbl . 8 ..

Koäweleaenbeit . frei. _+
ivraiifenfir . 10. 3. St . (.. bill.

reinl . Scklaift . zu verm 1
irrankenlir . lO. 3. l.. fck. reinl.

Scklafftelle bill . zn verm . 1
©elliniindftr . 3. II.. 1 od. 2 aut

möbl . 8immer zu verm.
©ellmundfl . 17 1 St . l. möbl . 8 4
Siail .-vriedr .-Rina 18, Pt ., aut

möbl . 8im . an falid . iumien
Mann i,u. vermieten . Nä-
bereS Parterre. _1

Kariftr 2, Pt .. Scklaift . z. v. r
arl -raße 47. l . r .. mobt . 8im.
mit krv. t'ün ". so» z» verm . 7

Kellerftrane 10. aut möbliertes
8ii » mer zu vermieten . Näb.
1. Stock links. _t

Kiedricker (Str . 10. Part .. 3-
3im -Wolm . zu verm.

Kirckaafle 62 ©. 2. eint , in. 3 .t
2 icköu möbl . 8imm zu verm.

KörnerNr . 8. 2. Stock r . 4
Körnerftr . 8 ll .. S ieinmbl . 8 .-,-
Sckön möbl . 8 >m. ,n. lev. Eina.

fof. z. verm . N. Mvrinitr . 45.7
Moritzffr . 35 Stb . 2.. möblier¬

tes 8imm mH fev Fing . ^
Platter Str . 26. Scklaift . fof,

z. vm . I'gocke 2 -U,
2 kleinere fckön möbl . 8iminer

fWobn - u. Scklafz .l m. bei.
Sibfckluß und STIof. zu verm.
Nbeinbabnftraße 2._1

Rbeinganer Str . 2. 3. r .. fck.
nibl . Erker ., , el . ? .. z. tun.

Sckiibenboiltr . 1. 2.. bblck. mbl.
8im a. fev bill »t> nenn •

Sckwalb Str . 4. 2.. aut möbl.
Wobn -Scklafz ., auck an ält.
etwas vfleaebed ©rn . z. v. r
verm Näheres 3 Stock '<

Sckwalbacker Str . 57. 2. r ..
1—2 bebaal . möbl . 8immer
guter Pension « vreiswürdia
tu vernneten. _r

SchwaIb .Str. 73 . 1
g. u . eins , mbl . 8im . zu vin .1

Walramftr 8. 2.. fckön möbl.
8immer billia. _

©crmonnftr 0. Mansarde m.
Bett 5ii vermieten . -240

Möbl . Manf .. befzb.. Kock - u.
Leucktaas . zu vermieten.
Karlftraße 37. 3. St . r . *

Maueraaffc 7. möblierte Mau-
forde tu vermieten _+

Roonftr 19. mbl o. leere Man-
farde . in. Dien fof. od. fiint .v

Sckwalbacker Str . 71, Bäckerei
möbl . Manf . m. Kockofen aea.
etwas ©ausarbeit abzuaeb.

BBBBBBB Leere BBBBBBB
A Zimmer u . Mansarden K
BBBBBBBBBBBSBBBBBBB
Adolfsallee 51, 2 gr . leere 3.

zu Wobn - ob. Bürozw . r . v.1

Eltv . Str . 14. Mtb .. 2gr . l. 3 .7
Frankenft .19 gr . I. 8 .. L. Kcka.7
©elenenftr . 17. gr . I. 8 . z. vm. 7

Hermannftrafte 6
ein großes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stack , eine
kleine Dackwobiiung und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt geeignet > im ©of
find zu vermieten . Näheres
zu erfragen bei ©. Trrisback.
Frankenstraße 7, 11.

Mnrrtttr . 12, i’. r .. l leer . 8 >m. z.
Möbel einst - llen zu verm . 7

Marktftr .14 IlZ .u.I.Mf . loi .i .v .7
1—2 schöne l. 8 ., a. f. Gefchftsz.

zu ocrni . N. Moritzstr 85 7
2 leere Zimmer für Büro oder

Wohnzwecke auf f o t o 11
zu verm . Moritzstraße 12.
Borderbaus 1. Stock. 7 ■

Aiedertvstr .il P .-8 .MbI .-Einfl7
1 Manf . a. 1. Dez. z. v . Näst.

Lranienstr . 35. ©intb .. !. 7
Oranienstr . 35, 2 Manf . z. vm.

Näb . Mittelbau 1. St . lks. 7
Rbeinftr . 50. 2.. 2 iiieluauder-

geb. l. 8 . m. Blk . fev. E . z. v.7
Rbeinftr . 84. III .. leeres iev

Zimmer zu vermiele » . 7 .
Rbeinftr . 117. l leeres 8in >. k.

Hausverwaltung zu verm . ff
Rieblstr . 2. leer . 8 . ev. in. Kü .°

Ben . z. vm . )>!. B . l . St . lks. 7
Römerberg 14, 1,.B . fck. 1. 8 ..

Kockofe.n . fen. N. Bdb . l. 7
Römerberg 14. 1. B .. I. 8 .. fev.

n. Slockigelegeiib. Näb . l. r . 7
Noonftr . 15. Mtb . 1.. sch. b. 'S.

a . sos. z. vrm . N. daselbst !.'s
Sedanitr . 1. gr . leer . 8ml ..

Part . Näb . 2. St . links . 7
Steingaste 24. 1.. leer . 8 . foi .7
Walramftr . 12. gr . leer . 8im.

i. Bordb ., fev. 8 . auf fof.. 7
Walramftr . 47. gr . leer . Dackz.

fof. zu verm . N. Bdb . Prt . ff
Elleiibogengaste 3. leere Man¬

sarde mit Kockvien.
Gneiieuauftr . 16. ©ckvrt . r .. l.

vd. möbl . Manl . zu verm . 7
Gaetbeftr . 7 frdl . Manf . an rub.

foi . Perf . z» vm . N. Part . r . 7
©artingft .13. gr . l. 8 ..a .W.m.K..

a . einz . ©. v. D . W. Kübner .7
©ellmundstr . 31. Bdb .. beizb.

leere Manf . zu verm.
©ermannstr 15. fck. Mf . leer .7
Slarlftr . 2. Manf . z. verm . ff
Karlftr . 3. Maus , mit Waiier

und Kl' chaeleaendeit.
Karlftr . 9. leere Mf . m. Kockb..

auf fof. Näb . 2. Stock. 7
Kirckgafte 1t . 2./St .. l. Mans.

mit Kockberd svs. Mi vm . f
Lcbrftr . 15. 1. St .. 1 Manf . an

einz . Perf . auf fof. zu vm . r
Muritzftr .44.1 fck Mf z.Eiust .v

Möb . v. a. einz . f^rau z. vm . ff
Rieblstr . 4. ©' b «»^- t - --
Schierst Str 26. P . I.. bzb.Mf .7
Scerobenftr . 9, Htbs .. gr . leere

Mansarde verm.
Steingaste 15. Manf . Möbel-

einst . z. vni . Näb . fff lks . ff
Schwalbat '-ee Str . 45. Mtb .. 1

gr . befzb. Manf . o. fof z. o. ff
Seerobenstr . 9. gr . Mf . m. K. ff
Manfarbe an einzelne Perfvn

zu vermieten . Kaefe-
b i e r Aarkstraße 6.

8iuimermft . 9. a. I.Mf . N.P .r . i

S GeschästLräume . Lagerkeller A
BBBB ^ BBB «sw. ■ BBBBBBS)

,Ea . 100 Qmtr . gr . helles
Gcschäftslokal

mit auffälliaen Sckauienft ..
im l . Stock des ©aufesEllen-
oogengaffe 12.

Johann Wolter.
1972 Ellenbogenaaffe 12. ~

1 _ __ .P

Laden
vorzüalicke Laae . billia zu

vermieien . Adolfftr . 6. >
Laden in melck. bis ievl eine

Scknmacker -Werkft . mit aut.
Erfolg war . zu verm . Nab.
Albrecktftraße 5. 2. Stock.

Albrechtftr . 26. Gr . Laden m. 2
Sckaufenft . m. ob. ohne 3-8 -
Wobn . a. fofort bill . z. ver¬
mieten . Näheres Adolfftr . >4
Weinbandlnng.  r

Am Römertor 7. fck Laden m.
od. ohne -hlohn . fof. z. v.

Laden v. Monat Jl  30 zu ver¬
mieten . Bismarckrina 17. >

Bertramft . 25, aröß . Lad . iiebft
Laaerr . z. v . R . Büro Stb . 4

Eingrotz .Laden
Kricdrickftr . 10 a. fof. od. fv. z.

verm R . l . St . r . daielhit .'-

ÄlMMfk . ll  l !SÄ
Grober Laden mit 2 Sckauf.
u . Nedeiiramn foiort z. vm . 1

Gneifeiianftr . 12. Lad . »t. 8 .. S5.
25./8ntl . Üfnefehier. 9)orfft .6t

Schöner Laden
©afnerflaffe 1. auf fof. zu vm.

Näh daf . od. Parkftr . l ». 1

Laden
mit 2-8i »i.-Wobn . a. 1. 4. zu
vm . Surina . Bism .-Ra . 23. 7

vleichftratze 3V,
Laden zirka 34 um z. vm . t

Bliickerplatz 0. Lab , zu verm . 1
Auf tot . : Dotzbeimer Str . 47,

Ecke 3iuuiicrinamiftr .. 1 fck.
Ecklad. m. Mai .-Tb«ke u. W..
a . Wunfck mit kl. Wobn . N.
Br . Wandt . 'Kirckiaafie 56. x

Eltv Str . 14. ar . Lad , m. Ldz.1
Laden irrankenftr . 19. ». Ring,

mit oder ohne 2-8 .-Wobn . 1
Friedrickftr . 49. Ecke Neugaffe.

gr Ladenfokal u fl Läden zu
©ellmundstr . 27. Laö .sof. o. sv.f

Häfneraallc 4. auf fofort zu
verm . Näb . bei W . Kavvus.
«I Weheraaffe 13. _ +

öcUneufttnfte 10
4 >.CIvClt mit  Wohnuna zuvermieten.
Lade » (öelenenftr . 29) in. ob.

ohne 8im . z. vm . N-ll>. ©off-
mann . Emfer  Straße 43. 1

HkümMdstmtzeU
Ecke Bleickftr .. kl. Laden zu

verm . Näb . Bäckerei . 1

Kirchgaffe 5
ar . Laden mit gr . Neben-

raum n. Sockelgeschoß zu
verm .. evt . mit Wobn . 7

Laden
auf fofort zu vermieten . Ed.
Weisgandt . Kirckaafle 48. 1

Langgajje
<Nähe Michelsberg)

III
mit zwei Sehaufensterii zu
vermieten . Näheres bei

S . Hamburger,
Langgasse 7.

üÜMiäi ? MÜ &'

lideniM)iiBS.a.Ses.-Tbeit.
mit Hirn. od. kl. Wohnung,
m. ©eiz.. in verkehrsreicher
gut . Lage , lehr bill . fok. zu
vm. d. Kühler . Lnifenftr . 46.7

MarktvlatzO idirekt a. Markt,
gme Berkebrsl . ). grob .Laden
mit Lagerr . u. Keller a. fof.
od. fvät .. eventl . mit Woh¬
nung . Näheres Büro Par-
terre links. _+

SaDcn ol§ Sooerraum
c«. 100 om grob , im Zentrum
der Stadt gelegen , fofort zu
vermieten . Näheres Mauri-
tiusftr . 12. Geschäftsstelle . 7

Michelsberg 12 I.. 2 Räume als
Gefckäftsft . , . v N haf . Lad

Mittelste . 3, Laden . Lagerraum
od. Werkstatt zu verm . Näb.
Kirchgaffe 11. 2. Stock . 'T

Moritzstr .44 Lad . a.a .Büro z.v.7
Moribftr . 44. Laden mit od.

ohne Wobn .. ftff. vd fvät 7
Moribftr . 50. Lad , mit Wohn .7

Schön., oeröumioer Sßöen
mit kleiner
billig zu vermieten.

Näheres Nikolasstrabe 11.
Hoi links. _t

Laden
eoent . mit Wohnung . Näheres

Nervstraße 28 bei Sauer . 7
Lade » Neraftr . 48 m. Wobn . m.

od. ohne Lagerk . N . 1 r . 7
Laden Scharnhorftktraße 7 zu

vermieten . Näheres Hinter»
bans . 3. Stock._ 1

Laden
zu vermieten . Sedannfatz 1. 7
Wagemannftr . 14. Laden m. od.

ohne Wobng . zu verm . 1
mit 2001)11 «. fevci-

& .Uvßn roter Waschküche, t,
Wäscherei . Färberei oder für
iedes Gefckäft , nabe d. Bade-
©otelS . auf fof. od. fvät . zu
vm . Nerostr . 48. Bdb . 1. r .7

Büro v. 2 gr . 8im . a. sofort
am . Näh . NikolaSftr .9 E . 7

DranieuNr . 52. Ecke Goetbe-
straße . Ladenfokal mit Wob-
nung billig » zu vermietend

Ranenibaler Str . 9. Lad , z. n .7
m. o. obne Einrickt.

Rheinstr .337
Laden zu vcrmicien . Röder-

ftraße 47. an der Taunus-
straße auf gleich  oder
f v ä t e r . _ 7

Römerberg 19, Lad . m. Wg. u.
kl. Wba ©ei-rngartenftr . 14 7

Wagemannftr . 29 . Sckubm . -
Laden m. vd ohne Wha

Steingaffe 15. gr . Part .-Räume
für jeden Zweck geeignet , zu
verm . Näh . 111, link ? . '<

Laden.
Webergaüe 12. sofort zu 8er-

mieten . Näb . bei W . Kavvus.
Kleine Webergaffe 13. ff

Webergaffc 7.

isKur-ll. GMWZ!sge
Eckb. an 5-Strabenkrel ! .

schöner Laden'$0*
mit od. ohne Wohnung zu
um. Iläb - -vritz DcckerWwe..
Webergaffe 7 7

Eckladen.
Webergafie 14. foi . zu verm.

Näb . bei W. Kavvus . STIeuie
Mpsii' vnask?

SBelergaSe 23,
tii erster S.ur - u. GefckäftS-

( läge . 2 große schöne Läden
sofort oder später zu verm.
Näheres A. Lugenbübl.
Älaiuzer Straße 2!r . 54.
Telephon 13l>4.

Großer Laden , auck geteilt.
Wellritzftr . 1 zu verm , Nah.
Emfer Straße 2. Part.

Wellritzftr . 57. Lad . m. od. ohne
Ladenzim . auf foi . z» vn>. 7

Laden,
Webergasse 16

zu vermieten . Näheres bei
tlstel Bteberoafie <6. I ~

Laden

Seilte grofiet laben
(Wiltzelmstratzei

auf sofort zu verm . Näberes
An der Rliwkiicke 4. Port . 7

Aorkstr , 43. Laden in. 4-8 .-W.7
Heizb . Atelier . 32 am m. Dbei-

lickt sofort od. fvät . zu ver»
miel . tstäb. Morioftr . 44. 7

Bleickftr . 20. Werkstätte z. v. 7
Dobb .Str .6l . Werkst , o. Lgerr .7
8imiiierma »nstr .I0 Wkst.56„ m7
Adlerftr . 4, Lagerr . n . Wkst. 7
Lagerr f. Möb .. 5—8 3 . fof. od.

fv.z.vm . Erb . Bismarckr .11.7
Dotzb. Str . 121. Lagerräume o.

Wkst. m.el .Kr .fof. N Güttler 7
Feldftr . 16. fck. b. R .. vast . i. W.

o. F .. a. fof. z. v El . Anl . vrb.
Näb . ktelbstr . 14 b. Klovv . ff

Lagerraum
30 am grob , trocken, bell u.
luftig . Eig . Eilig ., zu verm.
KIeiststr .9. N . Nheinst . 84. 2.7

Marktftr . 12. Entreß . 4 Räume
sof. zu verm . N. Bdb . 2. r . ff

Nerostr . 32. groß . bell. Raum.
12 X 6 m . als Lagerraum od.
Werkst , fof . ob. fvät . z. vrm .7

Nettelbeckstr . 15. trocken. Stell, u.
fckvne î agerräiime fof. » o . 7

Nikolasstr . 21. ganz . ©tb. für
gewerbl . Zwecke zu verm . 7

Eil , Raum , der Seither zum
Unterstell , v. einer 12-8im^
Einrickt . fHerrfck . - Möbeln)
diente , bell , trocken u. diebes¬
sicher. mon . 25 M.  zu verm.
Näb Nikolasstr 41. 2. r . 7

SeniOr S -i, -« »« .
l . St ., bell , beizb. ar . Raum
für alle l'twecke zu verm . 7

Rüdesb .St .34 Lagerr . f.Mvb .o.
Wkst.. m. ef.  L . n Kraftilt 7

? N. Alle LllNklAW
zu vermieten . Sckwalbacker
Straße 45._7

Scerobeiift . 7 Werkst , o. L. fof.  7
Heller Parterrerauin , 50 qm

gck.,s.Werkst.,Lag . ov.Büro z. v.
Aorkstr. 6, Kaesebier._t

Autoraum m. anft . Lagerraum,
ca. lOO am ganz o. get. z. vm.
Zietenring 13 d. d. ©ausmstr.
oder^ Morsbstr ^ö ^b.^Steib .^ k

Antoraum m. 8 „ ©ellmdst . 27.7
©ellmundstr . 27. Wagenhalle u.

Autogarage z» verm. _7
Sckmalb Str 44 Ateink uH

Weinkeller
mit Aufzug n . Betriebsräum.

zu verm . Albrecktftr . 44. 1. 7
Weinkeller . 280 am nt ., mit

Aulz . für 500 Jt  zu verm.
Näh . Bleickstr 47 Pari 7

Keller . 75 am groß , zu verm.
Efueifeiiaustr . 12, Part , r . 7

Steingaste 15. groß . Keller zu
verm . Näb . Hl . lks _ 7

Schlickterstr . 10. ein Weinkeller
m. btidr . Anfz . u. Packrauni.
ev . a. zu neeinn . and . Zwecke
zu vermieten.

_ Näheres dafelbft 3. Stock. 7
Adlerftr . 59. Stallg . f. 1 u. 2

Pferde . Rem .. 8bb .. Wbg . 7
Adlerftr . 62. Stall , für 2 Pf ..

Remise , »i. o. ohne 2-Z .-W.
a. 1. Avril zu verm. _f

(yclöftr . 18. Stall , iür 2 Pferde
u. Rem ., nebst 3-8im .-Wobn.
auf sofort zu vermieten . 7

GericktSstr . 7. Stall und Re-
mife zu vermieten. _7

Miet -Gesuche j
"Zimmer

mit Klavier
für einige Stunden ' des Tages
zum Ueben gef. Preisoff . unter
M . 704 an die Filiale ds . Bl ..
Mauritiusstratze12. tf8656
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Aufruf zur Mithilfe-
beim Wiederaufbau der Wiesbadener Handwerks nach dem Uriege.

Der lange und furchtbare Krieg schädigt das gewerbliche Leben schwer und vernichtet bezw . bedroht manche selbständige Existenz . Am
schwersten leiden die selbständigen Handwerker . Tausende sind eingezogen und ihre Betriebe ruhen . Die Ersparnisse gehen drauf und
Schulden erwachsen , die Werkzeuge rosten nnd die Kundschaft verläuft sich. Der heimkehrende Meister steht in vielen Fällen an dem Grabe
seiner Habe und mutz von vorn anfangen.

Er hat nicht nur Gesundheit und Leben für uns eingesetzt , sondern auch Hab und Gut geopfert . Diese Braven dürfen wir nicht sitzen
lassen, wir wollen und müssen , schon aus Dankbarkeit , ihnen helfen , so viel wir können und sie müssen dies wissen . Vas wird sie aufrichten
und ihnen den Mut geben , mit frischer Kraft die Existenz wieder aufzubauen . Schon sind Beratungsstellen und Hilfskassen errichtet , Güteein¬
richtungen vorbereitet , Schritte zur Sicherung von Rohstoffen und Aufträgen unternommen usw ., aber es bleibt noch viel zu tun . Die Kriegs¬
arbeit hat die jüngeren Handwerker , Lehrlinge , Gesellen und Meister vieles von der Handwerkskunst vergessen lassen . Deshalb müssen nicht
nur für die wirtschaftliche Aufrichtung , sondern auch für die Fortbildung ausreichende Mittel bereit gestellt werden.

Die Bürgerschaft unserer Nachbarstadt Frankfurt a . M . ist mit gutem Beispiel Vorangegangen und hat sür den
Wiederaufbau des frankfurter Handwerks bereits über 370,000 Mk . zusammengebracht . Unsere Bürgerschaft hatte für eine gute Sache immer
eine offene Hand und es wird diesmal nicht anders sein . Was wir erbitten , ist Keine Unterstützung im gewöhnlichen Sinne , sondern eine
Ehrengabe für den Wiederaufbau des dem Kriege zum Opfer gefallenen hiesigen Handwerks . Das Ergebnis unserer
Sammlung wird s. 3 . der Stadt Wiesbaden als

vürgerstiftung zum Wiederaufbau öes Wiesbadener Handwerks
zur Verwendung in diesem Sinne überwiesen . —
überweisen , über welche seinerzeit öffentlich quittiert
Oberbürgermeister Glässtng
Stellv . Polizeidirettor von heimburg
Die Stabthaupttaffe , Postscheckkonto
Die Naffamsche Landesbank „
Vorschuhverein , Zriedrichstraße
Vereinsbank . Mauritiusstraße „
Bankhaus Marcus Verls St Co . „
Deutsche Bank, Zweigstelle Wiesbaden
Dresdner Bank, Zweigstelle Wiesbaden
Darmstadter Sank , Taunusstraße y
Discontogesellschaft , Wilhelmstraße 14
Bankhaus Gebrüder llrier,

Rheinstraße 96

An die ganze Bürgerschaft richten wir die ergebene Bitte , uns nach Kräften Beiträge zu
werden wird . Zur Entgegennahme von Beiträgen haben sich bereit erklärt:

Nr. 2680
600

\m
250
650

M0
13237
1250

15975
m

-eff
sr
&
Ör->

vn

Postscheckkonto Nr . 8^ 5

Wiesbaden , den 28. August 1917.

vankkommandite Oppenheimer St Co.
Rheinstraße 21.

Mitteldeutsche Kreditbank , Zriedrichstraße 6
Genoffenschaftsban ?für Heffen-Naffau , Moritzstr . 29
Wiesbadener Neueste Nachrichten
Wiesbadener Zeitung
Wiesbadener Tagblatt
Wiesbadener vadeblatt
Rheinische Volkszeitung
Sämtliche Mitglieder des Arbeits -Ausfchuffer
Die Kaffe der Handwerkskammer , Adelheidstraße 13
Das Handwerksamt , Ecks Rhein - und Adolfstraße
Der Lokalgewerbeverein , wellritzsträße 38.

Bet allen diesen Stellen liegen Listen Z«!N Einzeichnen offen

688
709

Z d
<* >

Das Ehrenpräsidium:
Oberbürgermeister Glässtng.
Landeshauptmann Rrecksl.

Stellv . Polizeidirektor von Heimburg.
Reichstagsabgeordneter Bartling.

Der Arbeitsausschuß:
Bürgermeister Travers . Vorsitzender.
Landesbankdirektor Klau,

Iustizrat Dr . Albcrti , Genostenfchafts -Verbands -Direk-
tor — Herma »« Becker. Bankdirektor — Beutingcr,
Gewcrbeschuldirektor — Carstens , Handwerkskammer-
Vorsitzender -7  Dal,ne , Vorsitzender des Lokalgewerbe-
vereinS — Diefenbach , Redakteur — Eifenbergcr Re-

Stadtrat Meier , stello. Vorsitzender.
Schatzmeister. HanbwerkLkanpuer -SnndikuS Schroedcr . Schriftführer.

öakteur — Josef Cndres , Bankdirektor — Galland,
Bankdirektor — Gangloff , Buchbindermeister — Dr.
Geueckc, Hauvtschriftleiter — Konsul Gradcnwitz —
B . Grothus , Hauvtschriftleiter — Joses Hevmann , Kauf¬
mann — Hirsch, Vorschubvereins -Direktor , — Meis,

Direktor der Vereinsbank — Walter Müller . Redakteur
— Prtitjea ». Genostenschafts - Direktor — Scknaas,
Bankvrokurist — Schnciderhahu . Bankvrokurist
Schulte , Stadtrat uns Vorsitzender der Krirgskredit-

kaüe — Wolpert , Bankdirektor.

Stadtbaurat St.  Petri — Beigeordneter H. Borgmann
— Stadtrat A. Schulte — Stadtrat W. Arntz —
Stabtrat W. Bnraudt — Stadtrat G . Casten-
öorf — Stadtrat E , Hees — Stadtrat H. Klett
Stadtrat W. Kiinmel — Staötrat Chr . Kalk-
brenncr — Stadtrat W. Kraft — Stadtrat C.
Philippi — Iustizrat Siebert , Stadtverordneter —
Stadtkämnrerer a . D . V. Baracr , Stadtverordneter —
Dr . Prof . Oberlehrer S . Bauer , Stadtverordneter —
Schreinermeister I . Fink Stadtverordneter — Ziege-
leideaber K, ücstemer , Stadtverordneter — Tapezierer¬
meister Ir . Kaltwasser , Stadtverordneter — Mittel-
schullehrer K. Klärner , Stadtverordneter — Kürschner-
nermeister R . Müller , Stadtverordneter — Bau¬
unternehmer I . Ochs. Stadtverordneter — Landge-
richtsfekrctär F . Pusch, Stadtverordneter — Architekt
H. Reichwein , Stadtverordneter — Gärtnereibesitzer
E. Becker. Stadtverordneter — Dr . Prof . Oberlehrer
E. Degcnhardt , Stadtverordneter — Justizrat v. Eck,

Oer Ehrenausschutz:
Stadtverordneter — Kaufmann H. Glücklich, Stadtver¬
ordneter — Schreinermeister E. Hansobn , Stadtver¬
ordneter — Bauunternehmer H. Hartmann , Stadtver¬
ordneter — Architekt F . Hildner , Stadtverordneter —
Rentner W. Neuendorsf , Stadtverordneter — Architekt
A. Schwank . Stadtverordneter — Rentner H. Schweib-
gutb . Stadtverordneter — Hofmusikaljenbandlung H.
Wolsf , Stadtverordneter — Hotelbesitzer E . Zorn . Stadt¬
verordneter — Rentner Dr . L. Drevcr . Stadtverord¬
neter — Rentner Dr . K. Duckerhoff . Stadtverordneter
— Geh . Regierungs - und Forstrat W. Elze , Stadtver¬
ordneter — Dr . Prof . Geh . Regierungsrat H. Frese¬
nius , Stadtverordneter — Dr . med. Sanitätsrat R.
Fricdländer , Stadtverordneter — Fabrikbesitzer A.
Glacser , Stadtverordneter — Hotelbesitzer Kommer¬
zienrat H. Haet'fner , Stadtverordneter — Rechtsanwalt
G. Krücke, Stadtverordneter — Regierungs - und Bau¬
rat F . Lobie , Stadtverordneter — Sanitätsrat Dr . A.
Proebsting , Stadtverordneter — Oberforstmeister a. D.

H. v. Ulrici , Stadtverordneter . — I » » u n g ö o b c r -
meistcr:  Tameiischncibrrincistcr G. August — Deko-
ratioiismalcrincister Fr . Frisch — Friscurnieister Lange
— Glasormcister I . Faigle — Kiifcrnieister P . Blum
— Photogravb Gg . Pfuich — Schlossermeister O. Fri-
ton — Schneidermeister K. Berg — Scbubmachermeistrr
Frr . Westphal — Svenglermeister I . AnthrS — Tisch¬
lermeister Srch . Schneider — Tünchcrineister PH.
Harel — Ubrmachermcistcr O. Banmbach — Sattlcr-
meistcr P . Guckenberger — Bäckermeister Gg. Sander —
Bildhanermeister Frz . Erlemann — Kondltormeifter
Aug . Reich — Metzgermeister L. Kiesel — Schmiede¬
meister H. Giibcl — W. Schweitzer , Vorsitzender des
Verbandes baugewcrklicher Unternehmer — A. Sauer,
Vorsitzender der Zimmermeistervereinigung — Karl
Ernst , Vorsitzender des Vereins der Juweliere , Gold-
und Silberschmiede Wiesbadens — Friedrich Schitt-

hof. Vorsitzender der Dachdeckervercinigung.

Aufchristen und Anfragen werden an den Schriftführer des Arbeitsausschusses erbeten.

Bekanntmachung
betreffend Nachtrag zum Gebührentarif vom 6. Avril 1912 für

die Schornsteinirgermeister im Stndtvolizeibezirk Wiesbaden.

Gemäss 8 77 der Reichsgewerbeorbnung ordne ich hierdurch
an , daß di« in vorstehend bezeichnetem Tarife festgesetzten Ge¬
bühren für die Dauer des Krieges nnd zwar mit Wirkung vom
1. Januar 1918 »rn 33 vom Hundert erhöbt werden.

Wiesbaden , den 29. Dezember 1917. (694
Der k. Polizei -Direktor , von H e i m b u r g.

2110 Raummeter Elchen- und Buchen-Aobenholz
per Raummeter ab Streue (Bahnstation hannöverschen)

geschnitten 18—20 Zentimeter lang.
Lieferungsbedingungen : Abgabe nicht unter 10V Rmtr . gegen

Vorauszahlung der Hälfte des Betrages bei Bestellung , nach
Erhalt der Faktura den Restbetrag derselben . Für gesundes,
trockenes Holz wird garantiert . Da Platz geräumt werden muss,
erbitte Eilbestellungen an voss

L. Gtto Luhrt , Hamburg . St . Georg , Borgesch 4 , Part . !.
holzgeschäst.

f  * "" """"1 ..

Spedition

J. & G. ADRIAN
Bahnhofsip. 6 Königl . Hofspediteure Fernspr.5Su.6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern , Eilgütern und Gepfick.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.V,. .. J
Sonnenberg . — Bekanntmachung

Betrifft : Das Entlernc » der alten und dürren Obstbäume und
das Ausschneiden des dürren und kranken Holzes und der

Aststumpfen.
Im Lause des vergangenen Sommers lmt sich an den Obst¬

bäumen viel dürres und krankes Holz gebildet : viele Bäume
sind auch teiliucifc dürr geworden , sodall cs sich nicht mehr
lohnt , diese stehen zu lasten.

Die abgängige » Bäum «, sowie das . tote und kranke Holz in
\

den Baumkronen bilden sür den gesamten Obstbau eine grobe
Gefahr , weil sich unter der abgestorbenen Rinde , im faulenden
Holz usw . unzählige , schädliche Insekten und Pilze ansiedeln.
die auf gesunde Bäume übergehe » und diese schwer schädigen.
Auch die Stumpfen früher unrichtig abgenommener oder vom
Sturm abgetriebener Acste sind sür die Gesundheit des Baumes'
von grobem Schaben.

Die stammfaulen nnd morscher: Bäume , die dürren und
kranken Acste und die Aststumpfen sind deshalb sorgfältig zu
entfernen , Moose und Flechten , sowie die abgestorbene Rinde
von den Bäumen abznkratzen und Stamm - und Kronenäste tun¬
lichst mit Kalkmilch oder bester einer 20 prozentigen Brühe aus
wasserlöslichem Obstbaumkanbolineum anznstreichen.

Ausgeworfene Bäume , abgcschnittcncs Holz , abaekratzte
Rinde , Moose und Flechten sind sogleich zu sammeln und durch
Verbrennen zu vernichten.

Bei dem Ausvutzen der Bäume ist aus das Vorkommen von
Ranvcnneftern . erkennbar an den »usammengesponneuen Blät-
terbllscheln , und auf die Eiringe des Rinaelsvinuers zu achten,
vorhandene Rauvcnnester und Eiringe sind zu sammeln und
sogleich zu verbrennen.

Wiesbaden , den 28. November 1017.
Der Königliche Londrat.

v. H c i m b u r a.
Wird veröffentlicht.
Sonnenberg . der, 4. Januar 1918. (« li

Der Bürgermeister . I , B . : Christ,  Beigeordneter.

✓
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